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KINDERFLOHMARKT IN  
DER TURN- UND FESTHALLE

Am 16.09.2023 - 
Organisiert vom Elternbeirat  

des Flößerkindergartens
Mehr auf Seite 3

Richtfest des Rathauses  
am 07.09.2023

Mehr auf Seite 6

EINE ALTE TRADITION  
WURDE GEPFLEGT

AMTLICHE  
BEKANNTMACHUNG

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates am 

19.09.2023, um 18:00 Uhr
Mehr auf Seite 14

Schulstart beginnt mit neuem Schulwegekonzept

Zum Start des neuen Schuljahres durften sich die Kinder der Karl-Julius-Späth-Grund-
schule über eine kleine Überraschung mit dem Maskottchen des Schulwegekonzeptes 
Flößi Flink freuen. 
Weitere Informationen finden Sie im Innenteil.
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115

  Ihre Behördennummer 115

Die einheitliche Behördennummer ist Ihre erste Anlaufstelle für 
Verwaltungsfragen aller Art. Sie vernetzt die Servicecenter der 
Kommunen, Länder und Bundesbehörden und erteilt Auskünfte 
zu den häufigsten Behördenanliegen. Dabei ist es egal, welche 
Behörde, Verwaltungsebene oder Zuständigkeit betroffen ist. Die 
115 ist von Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr erreichbar.
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  Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Mitarbeiter des Rathauses

  Sprechzeiten der Forstverwaltung

Die Sprechstunde von Revierleiter Tobias Scholz findet immer 
donnerstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Rathaus Au am Rhein, 
1. OG (Telefon 07245 9285-18), statt. 

RATHAUS STEINMAUERN

Gemeindeverwaltung Steinmauern, Elchesheimer Str. 2, 76479 Steinmauern	 E-Mail: rathaus@steinmauern.de
Telefonzentrale: 07222 9275-0, Fax: 07222 9275-20				    Internet: www.steinmauern.de
Öffnungszeiten: 	Montag bis Freitag	 08:00 – 12:30 Uhr
	 Montagnachmittag	 14:00 – 16:00 Uhr
	 Mittwochnachmittag	 14:00 – 18:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten
erreichen Sie einen unserer Mitarbeiter in dringenden Fällen von Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten 
unter der Nummer 07222 9275-40.

BÜRGERMEISTERAMT		 MITARBEITER/-IN	 TELEFON			   E-MAIL
Bürgermeister 		  Toni Hoffarth	 9275-22			   hoffarth@steinmauern.de	
Assistenz		  Vanessa Spitzmesser	 9275-22			   spitzmesser@steinmauern.de
Personal/Kitaangelegenheiten/Standesamt	 Nicole Dreher	 9275-23			   dreher@steinmauern.de
Personal			  Marion Milbich	 9275-24			   milbich@steinmauern.de

HAUPTAMT
Hauptamtsleiter	  	 Nick Gumenick	 9275-10			   gumenick@steinmauern.de
Innere Organisation	 Amelie Akcay	 9275-11			   akcay@steinmauern.de
Ordnungswesen/Bauangelegenheiten/	 Natalie Djerdak	 9275-12			   djerdak@steinmauern.de
Friedhof
info-büro		  Stefanie Köstel-Kohler	 9275-13			   koestel@steinmauern.de
Mitteilungsblatt		  Tina Kraft	 9275-14			   kraft@steinmauern.de
Liegenschaften/Grundbucheinsichtstelle	 Beate Weidenbacher	 9275-15			   weidenbacher@steinmauern.de
Büro für Jugend, Familien und Senioren	 Isabell Borchert	 9275-16			   borchert@steinmauern.de

RECHNUNGSAMT
Rechnungsamtsleiter	 Manuel Otteni	 9275-30			   otteni@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Christoph Bosler	 9275-31			   bosler@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Riccarda Lumpp	 9275-32			   lumpp@steinmauern.de

BAUHOF
Bauhofleiter		  Wolfgang Reiß	 9275-40			   reiss@steinmauern.de	
					   0162 1062382
HAUSMEISTER
Hausmeister		  Marc Meyn	 9275-41			   meyn@steinmauern.de

FLÖSSERKINDERGARTEN
Leiterin		  Lena Heeß	 	405949-0		  info@floesserkindergarten-steinmauern.de

SCHÜLERHORT
Leiterin			  Ulrike Ostermann	 154564			   info@schuelerhort-steinmauern.de
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Vorankündigung: 
Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt KW 40 vorverlegt

Für das Mitteilungsblatt in der KW 40 ist bereits am 
Freitag, 29.09.2023, um 12 Uhr, Redaktionsschluss. 
Wir bitten vor allem die örtlichen 
Vereine um Beachtung!

 
Gemeindeverwaltung am Montag, 
2. Oktober 2023, geschlossen!

Aufgrund des Feiertages „Tag der Deutschen 
Einheit“ am Dienstag, 03.10.2023, bleibt die 
Gemeindeverwaltung am Montag, 02.10.2023, 
geschlossen. 
Wir stehen Ihnen gerne am Mittwoch, 04.10.2023, 
wieder persönlich zur Verfügung. 
Unser Notdienst ist selbstverständlich auch an 
Feier- und Brückentagen in dringenden Fällen von 
Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten unter der 
bekannten Telefonnummer 9275-40 zu erreichen. 
Wir wünschen unseren Bürgerinnen und Bürgern 
einen schönen Feiertag.

Kinderflohmarkt am 16.09.2023

Altpapiersammlung am 23.09.2023 Jahreshauptübung am 07.10.2023
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Ferienspaß 2023

In enger Zusammenarbeit und mit großem Engagement der 
örtlichen Vereine, Organisationen, Privatpersonen und öffent-
lichen Einrichtungen konnte in diesem Jahr ein abwechslungs-
reiches und attraktives Sommerferienprogramm für alle Kinder 
und Jugendlichen der Gemeinde angeboten werden. 26 tolle 
Programmpunkte im Zeitraum vom 27.07.2023 - 06.09.2023, 
sorgten für Spaß und Aktion in den großen Ferien. Von sport-
lichen Aktivitäten bis hin zu kreativen Arbeiten war für Jeden 
etwas dabei. 
Insgesamt erreichte der Ferienspaß knapp 130 Kinder im Alter 
von 4 bis 14 Jahren. 

So gut wie jeder Programmpunkt des Ferienspaß wurde bis zur 
maximalmöglichen Teilnehmeranzahl besucht. Die Mischung 
aus neuen und altbekannten Programmpunkten weckte gro-
ßes Interesse bei den Kindern. Es konnten bei einigen Aktio-
nen aufgrund der sehr hohen Nachfrage sogar Zusatztermine 
angeboten werden. Wir blicken auf schöne, erlebnisreiche 
Wochen zurück und möchten mit ein paar Eindrücken und 
Schnappschüssen den diesjährigen Ferienspaß abschließen. 
Ein herzliches Dankeschön auch an dieser Stelle nochmals an 
alle Mitwirkenden!
Ihre Gemeindeverwaltung Steinmauern 
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Neue Schulsozialarbeiterin  
an der Karl-Julius-Späth-Schule

Zum 1. August 2023 hat Alisa Bachofner als neue Schulsozialar-
beiterin an der Karl-Julius-Späth-Schule begonnen. Bürgermeister 
Toni Hoffarth begrüßte zusammen mit der kommissarischen 
Schulleiterin Vera Busch zum Schulbeginn die neue Mitarbeiterin 
der Schule und hieß sie in Steinmauern sehr herzlich willkommen. 
Frau Bachofner unterstützte die Schule bereits im vergangenen 
Schuljahr durch Förderprojekte und steht künftig Schülern und 
Eltern sowie dem Lehrerkollegium mit Rat und Tat zur Seite.  
Erreichbar ist Frau Bachofner über das Sekretariat der Schule 
unter der Tel.-Nr. 07222/154557 oder per E-Mail unter schulso-
zialarbeit@grundschule-steinmauern.de.

Wir wünschen Frau Bachofner einen guten Start hier bei uns in 
Steinmauern an der Karl-Julius-Späth-Schule. 

Schulstart mit dem neuen Schulwegekonzept

Hallo, ich heiße Flößi Flink 
und bin das Maskottchen 
des Schulwegkonzeptes in 
Steinmauern. Ich bin das 
Symbol unserer gehfreudigen 
Schülerinnen und Schüler der 
Karl-Julius-Späth-Grundschule 
in Steinmauern. Als lustiges, 
dynamisches und farbenfrohes 
Erdmännchen begleite und un-
terstütze ich alle Grundschüler 
auf ihrem täglichen Schulweg.
Sicherlich haben Sie mich be-
reits an einigen Stellen im Ort 
entdeckt. Seit diesem Schuljahr 
unterstütze ich die Schulkinder 
auf dem Weg zur Schule. Ich diene als Treffpunkt für die Schul-
kinder, um gemeinsam als Gruppe den Schulweg zu bestreiten. 
Dadurch wird hoffentlich der Verkehr zu den Bring- und Holzei-
ten vor der Schule entzerrt und den Kindern wird der Spaß am 
„In-die-Schule-Laufen“ schmackhaft gemacht. 
Mit dem Schulwegekonzept werden Empfehlungen gegeben, 
welche Wege zur Schule gewählt und von den Eltern mit ihren 
Kindern geübt werden sollen. Ebenfalls wurden in diesem Zusam-
menhang sogenannte „Elternhaltestellen“ und „Lauftreff-Halte-
stellen“ im Ort errichtet. Ziel hierbei ist es, dass die Mehrheit der 
Schulkinder zur Schule läuft, statt von Eltern mit dem Auto zur 
Schule gebracht zu werden.
Die Gemeinde bedankt sich bei allen, die die Konzeption und 
Umsetzung des Schulwegkonzeptes tatkräftig unterstützt haben. 
Weitere Informationen sowie den Flyer erhalten die Schulkinder 
in der ersten Schulwoche. Als weitere kleine Motivation und 
Überraschung zum Schulstart erhält jedes Kind einen tollen Turn-
beutel mit einem Aufdruck von mir.
Einen guten Start ins neue Schuljahr wünscht euch die Gemeinde-
verwaltung und ich, der kleine Flößi Flink.

 Richtfest Rathaus Steinmauern

Bürgermeister Toni Hoffarth 
begrüßte vergangenen Don-
nerstag in kleinem Rahmen 
den Architekten Andreas 
Thoma sowie die momentan 
dort beschäftigten Hand-
werker zum Richtfest des 
Rathauses. 
Zimmermeister Klaus Mör-
mann stand hoch oben auf 
dem Gerüst vor dem Haupt- 
eingang. Von dort sprach 
er zu den Anwesenden und 
sagte seinen Richtspruch 
auf. Anschließend nahm er 
traditionsgemäß den Wein 
mit den Worten zu sich: 
„Nach altem Brauch und 
guter Sitte, werfe ich das 
Glas nun in die Mitte. So 
zerspringt in Scherben kurz 
und klein ziehe Glück in dieses Bauwerk ein!“ Wie zu erwarten 
war, zerbrach das Glas auf dem Boden vor dem Haupteingang.
Der Abschluss fand im Rahmen einer gemeinsamen Mittagspau-
se mit Schnitzel und Kartoffelsalat von der Metzgerei Zoller im 
ehemaligen info-büro statt. Bürgermeister Hoffarth wollte damit 
eine alte Tradition pflegen und gleichzeitig mit der Verköstigung 
den Bauarbeitern für ihre bisher geleistete hervorragende Arbeit 
ein kleines Zeichen des Dankes aussprechen.

Besuch Regierungspräsidentin Sylvia M. Felder 
und Erster Landesbeamte Dr. Jörg Peter

Die Gemeinde Steinmauern durfte am vergangenen Mittwoch, 
06.09.2023, zwei besondere Ehrengäste begrüßen. Die Regierungs-
präsidentin Sylvia M. Felder und Erster Landesbeamter Dr. Jörg Peter 
statteten der Gemeinde einen offiziellen Besuch ab, der von einem 
informativen Spaziergang durch den Ort begleitet wurde.
Die Gäste wurden herzlich von Bürgermeister Toni Hoffarth, den 
Amtsleitern, sowie den Fraktionsvorsitzenden im Bürgerhaus „Alte 
Schule“ empfangen. Der Besuch begann mit einer Tour durch den 
Ortskern von Steinmauern, wo die Regierungspräsidentin Frau Felder 
und Herr Dr. Peter die Gelegenheit hatten, sich ein Bild aktueller und 
künftiger Projekte zu machen. Zunächst wurde der Rathausumbau 
besichtigt, vorbei am Feuerwehrgerätehaus, welches im nächsten 
Jahr saniert werden soll, machte die Gruppe einen Abstecher in den 
Flößerkindergarten. Das Konzept eines Seniorenheims in direkter 
Nachbarschaft zum Kindergarten, das KleverHaus sowie einige 
private Sanierungsvorhaben entlang der Rheinstraße, die vom Land 
Baden-Württemberg gefördert wurden, markierten den Abschluss 
eines kurzweiligen und interessanten Ortsrundgangs. Im Anschluss 
an den Spaziergang fand eine Vorstellung der Kommune statt, bei 
der Bürgermeister Toni Hoffarth die geplanten Entwicklungen und 
Herausforderungen der Gemeinde präsentierte. Themen waren zum 
Beispiel, Geflüchtete, eine Ortsentlastungsstraße, Radwege sowie 
die Digitalisierung der Verwaltung. Er machte deutlich, dass ohne 
die finanzielle Unterstützung durch das Regierungspräsidium Karls-
ruhe einige Schlüsselprojekte nicht oder nur in reduziertem Umfang 
möglich wären. Die Regierungspräsidentin zeigte sich beeindruckt 
von der Vielzahl an Themen und den bemerkenswerten Entwicklun-
gen, die in Steinmauern stattfinden. Sie lobte die Bestrebungen der 
Gemeinde, die Lebensqualität ihrer Bewohner zu verbessern und die 
Wirtschaft voranzutreiben und bedankte sich für den angenehmen 
und offenen Austausch in Steinmauern.
Der Besuch der Regierungspräsidentin und des Ersten Landesbe-
amten war für Steinmauern ein bedeutendes Ereignis und mar-
kierte eine wichtige Gelegenheit, die Gemeinde der regionalen 
und überregionalen Politik näherzubringen. Die Gemeinde sieht 
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der Zukunft optimistisch entgegen und freut sich auf die weitere 
Zusammenarbeit mit dem Regierungspräsidium Karlsruhe und 
dem Landratsamt Rastatt.

Zum Abschluss verewigten sich die Ehrengäste noch im Goldenen 
Buch der Gemeinde.

Trinkwasserleitungsbau  
nach Steinmauern und Elchesheim-Illingen 
erfolgreich abgeschlossen

Mit dem Ziel, die beiden Gemeinden für eine zukunftsfähige 
Trinkwasserversorgung zu rüsten, setzten die Stadtwerke Karlsru-
he zusammen mit ihrer Netzservice-Gesellschaft in den vergange-
nen Monaten aufwendige Leitungsbaumaßnahmen um. 
Die beiden Gemeinden Elchesheim-Illingen und Steinmauern 
werden vom Wasserwerk Rheinwald der Stadtwerken Karlsruhe 
mit Trinkwasser versorgt. Zur Sicherstellung der Versorgungssi-
cherheit haben die Stadtwerke die über 50 Jahre alte Zubringer-
leitung vom Wasserwerk zum Ortsnetz Steinmauern erneuert 
sowie eine zweite Zubringerleitung zum Ortsnetz der Gemeinde 
Elchesheim-Illingen gebaut. Die beiden Gemeinden haben nun 
gemeinsam mit den Stadtwerken und deren Netzservice-Tochter-
gesellschaft die fertig gestellten Versorgungsleitungen in Betrieb 
genommen. Für die beiden Gemeinden bedeuten die neuen Leitun-
gen die Sicherstellung einer verlässlichen Trinkwasserversorgung für 
kommende Generationen. „Wir freuen uns, dass die Baumaßnahme 
nun erfolgreich abgeschlossen ist und wir unsere Versorgung mit 
dem Lebensmittel Nummer Eins für zukünftige Generationen ge-
sichert haben“, so Toni Hoffarth, Bürgermeister von Steinmauern. 
„Mit den Stadtwerken und ihrer Netzservice-Tochter haben wir sehr 
zuverlässige und hochkompetente Partner in Sachen Trinkwasser an 
der Hand. Seit 2005 sorgen sie bei uns für einen reibungslosen Netz-
betrieb. Wir schätzen die bewährte Zusammenarbeit sehr“, betont 
der Bürgermeister von Elchesheim-Illingen, Rolf Spiegelhalder.
Die Umsetzung des Gesamtprojektes erfolgte durch die Stadt-
werke Karlsruhe, die auch die Genehmigungsplanung, Bauober-
leitung und das Controlling der Kosten innehatten. Ihre Netzser-
vice-Tochter führte die Planung und den Bau der Leitung aus. 
Deren Geschäftsführer, Stephan Bornhöft, ist verantwortlich für 
ein sicheres und nachhaltiges Trinkwasserleitungsnetz in Karlsruhe 
und der Region: „Dank unseres großartigen Planungs- und Um-
setzungsteams konnten wir den Bau reibungslos realisieren“, so 
Bornhöft. „Die Umsetzung im Zeitplan war keine Selbstverständ-
lichkeit für das ökologisch begleitete Bauvorhaben. Aufgrund der 
Vogelbrutzeit bestand eine Bauzeitenbeschränkung.“

Das Projekt im Detail
Konkret erneuerten die Stadtwerke im Auftrag der Gemeinden 
die rund 3.400 Meter lange Leitung nach Steinmauern und ver-
legten, von dieser Leitung abgehend, eine zweite, komplett neue 
Einspeiseleitung von rund 1.100 Metern nach Elchesheim-Illin-
gen. Für den Bau dieser zweiten Zubringerleitung zu ihrem Orts-
netz hatte sich die Gemeinde Elchesheim-Illingen aufgrund der 
günstigen Trassenführung nach Steinmauern entschieden. Die 
gemeinsame Nutzung eines Teilabschnitts von über 800 Metern 
kommt beiden Projekten zugute.

Die Kosten der von den Stadtwerken finanzierten und errichte-
ten Trinkwasserleitungen beliefen sich auf rund drei Millionen 
Euro und lagen unter den veranschlagten Kosten. Der Leiter des 
Bereichs Trinkwasser Prof. Dr. Matthias Maier, der das Projekt 
als Gesamtprojektverantwortlicher begleitet hat, sieht den Bau 
der Leitungen als wichtigen Meilenstein zur Sicherstellung der 
zukünftigen Trinkwasserversorgung und bedankt sich bei den 
Gemeinden für die gute Zusammenarbeit. Als TSM-zertifizierter 
Versorgungsbetrieb erfüllen die Stadtwerke Karlsruhe alle rechtli-
chen Vorgaben einer ordnungsgemäßen Trinkwassergewinnung 
und -verteilung. Dieses Knowhow stellt das Unternehmen bereits 
seit Jahrzehnten auch Umlandgemeinden im Rahmen von Betriebs-
führungen für deren Wasserversorgung zur Verfügung. Neben 
Elchesheim-Illingen gehören auch die Gemeinden Walzbachtal, 
Ötigheim sowie Bietigheim zu den Kunden.
 
 

Gemeinsam für eine sichere Trinkwasserversorgung (von links 
nach rechts): Rolf Spiegelhalder (Bürgermeister von Elches-
heim-Illingen), Stephan Bornhöft (Geschäftsführer des Stadt-
werke Karlsruhe Netzservice) und Toni Hoffarth (Bürgermeister 
von Steinmauern) in dem neuen Verteil- und Messschacht.  
Foto: Artis Uli Deck.

Besuch Landrat Prof. Dr. Christian Dusch

Vergangenen Donnerstag besuchte Landrat Prof. Dr. Christan 
Dusch im Rahmen eines aktuellen Austauschs mit Bürgermeister 
Toni Hoffarth die Gemeinde Steinmauern. Nach der Begrüßung 
vor dem Bürgerhaus „Alte Schule“ zeigte er sich interessiert an 
der Rathaussanierung und nutzte die Gelegenheit, um sich mit 
einem Rundgang über die Baustelle einen persönlichen Einblick 
zu dem derzeitigen Baufortschritt zu machen. 
Im anschließenden Gespräch berichtet Bürgermeister Toni 
Hoffarth über die geplanten Projekte und Vorhaben sowie die 
Herausforderungen der Gemeinde. Besprochene Themen waren 
unter anderem eine mögliche Entlastungsstraße, die fortschreiten-
de Digitalisierung der öffentlichen Verwaltung sowie die Flücht-
lingssituation in Steinmauern. Außerdem diente der Austausch als 
Rückmeldung, was in der Zusammenarbeit zwischen Gemeinde-
verwaltung und Landratsamt gut läuft und wo eventuell noch 
Handlungsbedarf besteht. Landrat Dusch bedankte sich für das 
offene und konstruktive Gespräch mit Bürgermeister Hoffarth.
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Nutzen Sie unsere Online-Tools

Öffnungszeiten der Deutschen Post
Am vergangenen Dienstag, 12.09.2023, hat die Deutsche 
Post ihre Filiale in der Rheinstraße 62 wiedereröffnet. 

Folgende Öffnungszeiten gelten:
Montag bis Freitag: 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Samstag: 10:00 Uhr - 13:00 Uhr

hilver - das digitale Helfernetzwerk

Seit dem Start von hilver im Januar dieses Jahres, konnten wir 
schon einige Mitbürgerinnen und Mitbürger bei kleinen Hilfen im 
Alltag unterstützen. Das Ziel von hilver ist die Vermittlung von 
„einmaligen Hilfeleistungen“. 

Dabei geht es nicht um Pflegeleistungen, sondern um kleine 
Hilfen im Alltag wie z. B.
-	 Fahrten (z. B. zum Arzt, etc.)
-	 Einkaufshilfe
-	� Kleinere Reparaturen 
	 (z. B. tropfender Wasserhahn, Glühbirne austauschen etc.)
-	 Einmalige Alltagshilfen (z. B. Begleitung beim Spaziergang etc.)
-	 Hilfe im Haus und Garten 
	 (z. B. leichte Gartenarbeit, Müll entsorgen etc.)
-	 Hilfe bei der Technik 
	 (z. B. Technische Geräte einrichten oder erklären etc.)
In unserer Gemeinde wurden mittlerweile 12 Helferinnen und 
Helfer vollständig registriert und freigeschaltet. 
Manchmal tut es einfach nur gut, wenn man sich mal mit jeman-
dem austauschen oder Gespräche führen kann. Es ist schöner mit 
Begleitung spazieren zu gehen als alleine. 

Helfen schenkt und macht Freude!
Nach wie vor sind wir daran interessiert, den Helferkreis zu ver-
größern. Wenn Sie den Wunsch verspüren, anderen Menschen 
helfen zu wollen, Sie sich jedoch nicht an ein Ehrenamt binden 
wollen, dann sind Sie bei hilver richtig. 

Wie funktioniert die App?
In der hilver-App gibt man bei der Registrierung an, für welche 
Tätigkeit und zu welcher Zeit, z. B. mittwochs zwischen 14:00 und 
17:00 Uhr, man Hilfe anbieten kann. Sollte dann eine Anfrage 
zu genau diesen Daten erfolgen, erhalten alle Helfer, die sich für 
dieses Hilfsangebot und diesen Zeitpunkt registriert haben, eine 
Anfrage. Jetzt hat man immer noch die Möglichkeit, die Hilfsan-
frage anzunehmen oder sie abzusagen mit einem einfachen Klick. 
Es müssen keine Gründe genannt werden und es werden keine 
Listen geführt, wer welche Hilfeleistungen übernommen hat. Je-
der Helfer ist frei in seinen Entscheidungen, was und in welchem 
Umfang er Gutes tun möchte.
Trauen Sie sich! Werden Sie Helfer bei hilver und machen Sie 
die Erfahrung, wie schön es ist, mit wenig Aufwand anderen zu 
helfen.
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Polizeiliche An- und Ummeldung bei  
der Meldebehörde innerhalb von 14 Tagen

Die An- beziehungsweise Ummeldung bei der Meldebehörde an 
Ihrem neuen Wohnort ist Pflicht. 
Besitzen Sie einen Hund, dann denken Sie bitte auch daran, Ihren 
Vierbeiner bei uns mit den erforderlichen Unterlagen anzumel-
den. Damit Ihnen keine Nachteile entstehen, sollten Sie sich nach 
der Ankunft in Steinmauern innerhalb von zwei Wochen mit Ihrer 
neuen Wohnadresse im info-büro polizeilich anmelden. Sie erhal-
ten dort eine Meldebescheinigung. 
Eine Abmeldung Ihrer vorherigen Wohnung ist dabei nicht erfor-
derlich (sofern innerhalb Deutschlands).
Darüber hinaus sollten Sie sich aber auch bei anderen Stellen 
ab- und anmelden, wie z. B. Gas - Strom - Wasser - Fernwär-
me - Müllabfuhr, Kabelanbieter, ÖPNV-Abonnements oder auch 
Telefon und Internet.
Weitere Informationen erhalten Sie auch im info-büro zu den 
bekannten Öffnungszeiten.

Der KulturPass ist da!

Der KulturPass ist ein Angebot der Bundesregierung für alle, die 
2023 ihren 18. Geburtstag feiern. Mit dem KulturPass können alle 
jungen Menschen auf kulturelle Entdeckungstour gehen. Der Bund 
stellt ihnen dafür ein Budget von 200 Euro zur Verfügung. Dieses 
Budget können sie für den Eintritt zu Konzerten und Theatern, 
für Kinos und Museen, für Bücher, Tonträger und vieles andere 
einsetzen.

Ziel ist es, junge Menschen vor Ort für Kultur zu begeistern. 
Gleichzeitig wird die Nachfrage bei lokalen Anbietenden gestärkt.
Die Budget-Freischaltung erfolgt mithilfe der Online-Aus-
weis-Funktionen in der KulturPass-App. Die App steht in den 
entsprechenden App-Stores kostenlos zum Download zur Verfü-
gung.
Alle weiteren Infos unter: www.kulturpass.de.

Das Ordnungsamt informiert -  
Leinenpflicht für Hundehalter

Wir möchten darauf hinweisen, dass wie in vielen anderen Städten 
und Gemeinden auch im bebauten Bereich in Steinmauern eine 
allgemeine Leinenpflicht für Hunde gilt! Gemäß der örtlichen Ver-
ordnung (Polizeiverordnung) sind Hundehalter dazu verpflichtet, 
ihre Hunde innerhalb des Gemeindegebiets an der Leine zu führen.
Es wird immer wieder festgestellt, dass gegen diese Vorschrift 
verstoßen wird. Ein Leinenzwang in Wohngebieten ist insbeson-
dere festgesetzt worden, da dort freilaufende Hunde eine Gefahr 
darstellen können.
Die unvermutete Konfrontation mit einem freilaufenden Hund 
kann eine unkontrollierbare Schreckreaktion bei den Betroffenen 
auslösen, was wiederum zu einem für den Menschen gefährli-
chen Verhalten des Tieres führen kann. Außerdem kann eine 
Verkehrsgefährdung auf öffentlichen Straßen entstehen. 

Ein weiterer Effekt der Leinenpflicht ist die Tatsache, dass der 
Hundehalter seinen Hund insoweit unter Aufsicht hat, dass dieser 
nicht seinen Hundekot in fremden Vorgärten, öffentlichen Grün- 
und Erholungsflächen oder auf Straßen und Gehwegen hinter-
lässt. Auch außerhalb des Gemeindegebiets dürfen die Vierbeiner 
nur eingeschränkt von der Leine gelassen werden. 

Die Polizeiverordnung der Gemeinde regelt zur Hundehaltung 
Folgendes
-	� Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass niemand 

gefährdet wird.
-	� Im Innenbereich (§§ 30 - 34 Baugesetzbuch) sind auf öffent-

lichen Straßen und Gehwegen Hunde an der Leine zu führen. 
Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer Person, die 
durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen.

Die Einhaltung der Leinenpflicht liegt in der Verantwortung jedes 
einzelnen Hundehalters.
Wir bitten um Beachtung der geltenden Regeln und gegenseitige 
Rücksichtnahme.
Ihre Gemeindeverwaltung

Parken im Ortsgebiet -  
Was gilt es zu beachten?

1.	� Achten Sie auf die ausgewiesenen Parkflächen und beachten 
Sie die Verkehrsschilder

2.	� Halten Sie sich an die geltenden Verkehrsregeln, wie z. B. das 
Parken in Fahrtrichtung und das Einhalten von Mindestabstän-
den zu Kreuzungen und Einmündungen.

3.	� Halten Sie Rettungswege frei, um im Notfall einen reibungslo-
sen Zugang für Einsatzfahrzeuge zu gewährleisten. Blockieren 
Sie keine Feuerwehrzufahrten oder Rettungswege, um die 
Sicherheit aller zu gewährleisten.

4.	� Rücksichtnahme ist das A und O. Vermeiden Sie das Blockieren 
von Zufahrten, Gehwegen oder anderen Verkehrsteilnehmern, 
um anderen genügend Platz zu gewährleisten.

5.	� Seien Sie rücksichtsvoll gegenüber anderen Verkehrsteilneh-
mern. Vermeiden Sie unnötige Lärmbelästigung durch bei-
spielsweise lautes Hupen.

Die Gemeindeverwaltung möchte alle Bürgerinnen und Bürger 
nochmals darüber informieren, dass das Parken auf den Straßen 
zu erheblichen Beeinträchtigungen des fließenden Verkehrs und 
zudem zu erhöhter Lärmbelästigung führt. Durch das Parken 
von möglichst vielen Fahrzeugen auf dem eigenen Grundstück 
wird ein klares Zeichen für gegenseitige Rücksichtnahme gesetzt. 
In der Regel sind die Grundstücke mit Garagen, Carports oder 
Hofeinfahrten versehen, die eine optimale Parkmöglichkeit für 
Anwohner und Eigentümer darstellen. 
Auch das richtige Parken auf öffentlichen Parkplätzen ist wichtig. 
Nach Straßenverkehrsordnung sollte platzsparend geparkt wer-
den, damit für andere Verkehrsteilnehmer ebenfalls die Möglich-
keit zum Parken besteht. Natürlich sollte nach dem Parkvorgang 
noch genügend Platz vorhanden sein, um das Ein- und Ausstei-
gen leicht zu ermöglichen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Bleiben Sie über Störungen  
der Stromversorgung auf dem Laufenden

- mit dem kostenlosen Benachrichtigungsservice der Netze BW.
Information für Bürgerinnen, Bürger und Unternehmen: 
Neuer digitaler Benachrichtigungsservice für Stromstörungen
Um Ihnen rund um die Uhr den besten Service bieten zu können, 
erweitert die Netze BW kontinuierlich die digitalen Informa-
tionsangebote rund um das Stromnetz. Mit dem digitalen und 
kostenlosen Benachrichtigungsservice für Stromstörungen setzt 
der Verteilnetzbetreiber neue Maßstäbe: Ab sofort können Sie 
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als Bürgerin bzw. Bürger und Unternehmen eine Information per 
E-Mail erhalten, falls eine Störung der Stromversorgung in Ihrem 
Ortsteil auftritt. Der Benachrichtigungsservice informiert Sie über 
den Eintritt, den Verlauf und das Ende der Störung. 
Die Netze BW ist der erste Verteilnetzbetreiber in Baden-Würt-
temberg, der eine solche Benachrichtigungsfunktion anbietet. 
Bei Stromstörungen handelt es sich um ungeplante Unterbrechun-
gen der Stromversorgung, wie sie beispielsweise durch Unacht-
samkeiten bei Tiefbauarbeiten oder Gewitter/Sturm verursacht 
werden. Solche Beeinträchtigungen sind räumlich begrenzt und 
treten immer mal wieder auf.
Die Anmeldung erfolgt in nur drei einfa-
chen Schritten über www.netze-bw.de/ 
stoerungsmeldung oder durch Scannen 
des QR-Codes mit Ihrer Postleitzahl, 
Zählernummer und E-Mail-Adresse. 

� Zur Anmeldung

Vorankündigung: Kommunaler  
Landesverband informiert - Demenz  
Partner-Schulung am Montag, 13.11.2023

„Demenz braucht dich!“ - so lautet das Motto der bundesweiten 
Aufklärungsinitiative Demenz Partner der Deutschen Alzheimer 
Gesellschaft. Menschen mit Demenz begegnet man nicht nur in 
der Familie, sondern vielfach auch im Alltag, unter Freunden und 
Bekannten, in der Nachbarschaft, am Arbeitsplatz. Das familiäre 
und soziale Umfeld trägt entscheidend dazu bei, dass Menschen 
mit Demenz möglichst lange selbstbestimmt und sicher in ihrer 
vertrauten Umgebung leben können. 
Die Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg unterstützt die 
Initiative mit einer weiteren Online-Demenz-Partner-Schulung 
am Montag, 13.11.2023 von 17:00 - 19:00 Uhr (per Zoom) 
mit Ute Hauser, Geschäftsführerin der Alzheimer Gesellschaft 
Baden-Württemberg Die Schulung richtet sich an alle Interessier-
ten, gleich welche Berührungspunkte sie mit dem Thema bislang 
haben. Der Demenz Partner-Kompaktkurs gibt Informationen zu 
Krankheitsbild, Symptomen und Auswirkungen auf das Erleben 
der Betroffenen und ihrer Angehörigen. Grundlagen für mehr 
Verständnis, eine bessere Kommunikation und einen angemes-
senen Umgang mit Menschen mit Demenz werden ebenso the-
matisiert wie Möglichkeiten zur Entlastung und Unterstützung für 
Betroffene und Angehörige. Teilnehmende erhalten auf Wunsch 
eine Urkunde. 
Möchten Sie dabei sein? 
Dann melden Sie sich bitte an über das Anmeldeformular auf der 
Homepage der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg 
https://www.alzheimer-bw.de/projekte-angebote/demenz-partner- 
schulung

Information zur Wasserabrechnung 2023

Aufgrund einer Systemumstellung zum 01.01.2024 wird die Jah-
resendabrechnungder Wasser- und Abwassergebühren in diesem 
Jahre früher erfolgen.
Der Versand der Ablesekarten durch unseren Dienstleister, die 
Firma Comet, findet bereits im Oktober statt, um die geplante 
Abrechnung im November einzuhalten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Nutrias an der Altmurg

Man sieht sie immer mehr 
Nutrias tummeln sich entlang der Altmurg und in unserer Ge-
meinde. Ursprünglich stammt die Nutria aus Südamerika. Sie 
kam vor rund 100 Jahren zur Fleisch- und Pelzgewinnung nach 

Europa. Mittlerweile ist sie hier eingebürgert und lebt an Flüssen, 
Seen, Teichen und Sümpfen. Große Tiere können eine Länge 
von über 60 cm (ohne Schwanz) und ein Gewicht von 10 bis 
12 Kilogramm erreichen. Auffällig ist bei erwachsenen Tieren die 
orangene Färbung der Nagezähne. 
Nutrias vermehren sich ganzjährig. Unter günstigen Bedingungen 
kann ein Nutriaweibchen bis zu 40 Nachkommen jährlich haben.
Wie groß die Nutria-Population in Steinmauern ist, lässt sich nicht 
genau sagen. Die Nagetiere leben im großen Familienverbund. 
Wo die Tiere regelmäßig und stark gefüttert werden, können 
räumlich begrenzt hohe Populationsdichten über längere Zeiträu-
me entstehen. Dadurch kann es zu Schäden in Kleingärten und 
Vorgärten sowie Unterhöhlungen in Böschungs- und Uferberei-
chen kommen. Da Nutrias wildlebende Tiere sind und es weder 
Eigentümer noch Besitzer gibt, muss für die Schäden weder eine 
natürliche noch eine juristische Person aufkommen.
Nutrias sind zwar nicht gefährlich, es handelt sich jedoch um 
Wildtiere und keine Streicheltiere! Werden Nutrias in die Enge 
getrieben oder provoziert, versuchen sie sich zu verteidigen. Auch 
können die Tiere Krankheitserreger, wie Salmonellen oder Strep-
tokokken, übertragen.
Viele Menschen, die Nutrias aus falsch verstandener Tierliebe füt-
tern, sind sich über die Folgen ihres Handelns nicht im Klaren. Die 
Bestände können sich nicht mehr natürlich regulieren, es kommt 
zu einer Überpopulation und dadurch zu Schäden. Durch das Fut-
ter werden außerdem auch Ratten mitgefüttert, die sich dadurch 
wiederum besser vermehren können.

Aus gegebenem Anlass möchten wir deshalb nochmals da-
rauf hinweisen, dass die Fütterung von Wildtieren nach dem 
Naturschutzgesetz und Jagdgesetz von Baden-Württemberg 
grundsätzlich verboten ist und appellieren an die Bürgerinnen 
und Bürger, Nutrias nicht zu füttern und Abstand zu den Tieren 
zu halten. Dies gilt vor allem auch mit Kindern. Bitte achten Sie 
ebenso auf Ihre Hunde. 
Außerdem bitten wir Sie, Komposthaufen nicht an der Altmurg 
oder in direkter Nähe aufzustellen. Auch dies stellt eine Nah-
rungsquelle für die Nager dar. 
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  Notdienste

Ärzte
Allgemeinmediziner Dr. Werner Rudlof
Plittersdorfer Str. 2 a � 07222 2 96 66
Zahnarzt Harald Leberl
Plittersdorfer Str. 2 a � 07222 1 73 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht Ihnen an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech- 
stundenzeiten zur Verfügung: 
Rettungsdienst:			   112
Allgemeiner Notfalldienst: 	 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
docdirekt: 			   116 117 
(Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetzlich 
Versicherten) 
Notfallpraxis (Kinder)
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden, 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Montag - Donnerstag 19:00 - 22:00 Uhr
Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8:00 - 22:00 Uhr
Notfallpraxis (Erwachsene) 
Klinikum Mittelbaden Rastatt, Engelstr. 39, 76437 Rastatt
Montag - Freitag 19:00 - 24:00 Uhr
Samstag, 8:00 - 24:00 Uhr 
Sonntag, Feiertag, 8:00 - 24:00 Uhr
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden,  
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 8:00 - 22:00 Uhr

Aktuelle Informationen zu Notfallpraxen können Sie auf  
folgender Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 

Zahnärztlicher Notfalldienst /
Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
www.kzvbw.de
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg: 
0761 120 120 00
Unter der o. a. Telefonnummer erhalten Patient*innen die 
Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihre Anrufes Notdienst haben. 
Weiterhin steht die Notfalldienstsuche auf der Webseite  
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst zur Verfügung.
Für die Notfallversorgung nach Unfällen sind wie bisher die 
Zahnkliniken in Baden-Württemberg sowie weitere Kliniken 
mit entsprechenden Fachabteilungen Anlaufstelle.

Apotheken-Notdienst

Der Notdienst der Apotheken wurde geschaffen, damit je-
derzeit für dringende Fälle Arzneihilfe zur Verfügung steht. 
Bitte machen Sie deshalb nur in wirklichen Notfällen davon 
Gebrauch. Der Not- und Sonntagsdienst am Wochenende  
geht von 08:30 bis 08:30 Uhr am folgenden Morgen.  
Bitte beachten Sie, dass sich die Apotheken auch kurzfristig 
ändern können.

16.09.	 Neue Apotheke Mitte, Iffezheim, Mittelweg 5, 
	 Tel. 07229 24 40

16.09.	 Olympia-Apotheke, Durmersheim, Raiffeisenplatz 4 B, 
 	 Tel. 07245 9 24 80
17.09.	 Central-Apotheke, Rastatt, Kaiserstr. 4, 
	 Tel. 07222 3 42 90
17.09.	 Eberstein-Apotheke, Gaggenau-Ott., Beethovenstr. 30, 
 	 07225 7 03 04�
		�   Alle Angaben ohne Gewähr!

Die Notdienst-Apotheken während der Woche können im 
Apotheken-Notdienstkalender nachgelesen werden, der 
kostenlos bei jeder Apotheke erhältlich ist.

  Abfallentsorgung

Wann werden welche Abfallbehälter geleert, 
wo können Problemstoffe abgegeben werden?
Kostenlos, präzise und schnell liefert die Awb-App, 
www.awb-landkreis-rastatt.de, die Antworten.
AWB Rastatt App für iOS (Apple)
AWB Rastatt App für Android (Google Play)
AWB Rastatt App für Windows (Windows Store) 

So geht‘s: App laden, installieren und starten,  
Stadt/Gemeinde und Straße auswählen,  
Erinnerungsfilter einstellen.
Fertig! 

Müllabfuhr
Graue Tonne	 Freitag, 15.09.2023
Grüne Tonne	 Freitag, 15.09.2023
Braune Tonne	 Donnerstag, 21.09.2023
Braune Tone	 Donnerstag, 28.09.2023
Gelbe Tonne	 Donnerstag, 28.09.2023
Altglas	 Donnerstag, 05.10.2023

Öffnungszeiten des Reisigsammelplatzes in Steinmauern - 
Montag bis Freitag	 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag	 8:00 - 16:00 Uhr
Anlieferung nur für Bürger aus Steinmauern.

Reisigplatz (am Klärwerk Rastatt)
Annahmezeiten
ganzjährig: jeden Samstag 	 9:00 - 14:00 Uhr
Von November bis Februar	 von März bis Oktober
Mittwoch, 13:00 - 16:00 Uhr	 Mittwoch, 14:00 - 17:00 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen

BWG Baustoff- Wiederaufbereitungs GmbH & Co.KG 
in Rastatt 
Kehler Str. 48b, 76437 Rastatt, bei Rückfragen bitte: 
Tel. 07222 3 36 41 oder 07221 3 73 23-0 anrufen
Annahmezeiten der Bodenaushub- und Bauschuttdeponie
März - Oktober (Sommer)	 November - Februar (Winter)
Mo. – Do.	 7:00 – 16:30 Uhr	 7:15 – 16:15 Uhr
Fr.	 7:00 – 15:15 Uhr	 7:15 – 14:30 Uhr
Sa.	 8:00 – 12:00 Uhr	 9:00 – 12:00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
telefonische Anmeldung unter 07222 381-5511 oder 
online unter www.awb-landkreis-rastatt.de

Elektroschrott - Technische Betriebe
Standort: Rastatt, Oberwaldstraße 40
Öffnungszeiten: Samstag von 9:00 - 14:00 Uhr
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  Soziales

Seniorentagesstätte Haus Sonnenschein 
Elchesheimer Straße 1, kontakt@sonnenschein-tagesstaette.de,  
07222 40 14 22, www.sonnenschein-tagesstaette.de
Hospizdienst Rastatt
Carl-Friedrich-Straße 10, 07222 7 75 40w
Mo., Mi., Do., 9:00 - 17:00 Uhr, Di., 9:00 - 19:30 Uhr,
Fr., 9:00 - 13:00 Uhr sowie Telefondienst am Wochenende
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
0721 81 14 24
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Fachdienst Frühe Hilfen
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de,
07222 3 81 22 58
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e. V.
info@bsvsb.org, www.bsvsb.org, 0761 3 61 22
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
für psychisch erkrankte Menschen und Angehörige
fragen@ibb-bad-ra.de, 07221 9 69 95 55
Lebenshilfe - Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal
info@lebenshilfe-rastatt-murgtal.de,
07225 68 08-541

  Notfall- und Stördienstnummern

DRK – Rettungsdienst� 112
Bereitschaftsdienst Krankentransport		  19 222
Taxi-Krankenfahrten Bitterwolf		  07245 26 53
Feuerwehrnotruf/Ölalarm			  112
Freiwillige Feuerwehr Steinmauern 
Gerätehaus � 6 90 70
Polizeinotruf � 110
Polizeidirektion Rastatt			   07222 761-0
Polizeiposten Bietigheim � 07245 91271-0
Bezirksschornsteinfegermeister Staretscheck  07245 91 39 66

Netze BW GmbH
Störungsstelle Strom � 0800 3 62 94 77
Störungsstelle Wasser � 0711 2 89 64 60 09

Erdgas Südwest GmbH
Standort Ettlingen Erdgas 			  07243 21 61 00
Störungsstelle Erdgas � 0180 2 05 62 29

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen			�    07243 180-0
(Die Störungsmeldestellen sind rund um die Uhr besetzt.)

   
Herzlichen Glückwunsch 

Wir gratulieren 

am 19.09.2023 zum 75. Geburtstag
Herrn Johann Steiner, Flößerstr. 14

und übermitteln die besten Glück- und Segenswünsche.
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Sudoku

Opferschutz - Informationen für Betroffene

Das info-büro hat kürzlich eine wichtige Initiative gestartet, um 
die Bürgerinnen und Bürger bei sensiblen Themen zu unterstüt-
zen. Seit Kurzem liegen Handzettel aus, die Orientierung und Hil-
fe in den Bereichen Einbruch, Hass und Gewalt, sexuelle Gewalt, 
Häusliche Gewalt, Stalking, Raub und Körperverletzung bieten.
Die Polizeiliche Kriminalprävention (ProPK) der Länder und des 
Bundes hat in einem gemeinsamen Programm, Handzettel zum 
Opferschutz entwickelt, welche explizit für den Zeitraum vor 
der Anzeigeerstattung konzipiert wurde. Diese Handzettel sollen 
vor allem Hemmschwellen hinsichtlich einer Anzeigeerstattung 
abbauen und eine Steigerung der Anzeigebereitschaft erreichen. 
Für jeden Themenbereich sind die wichtigsten Handlungsemp-
fehlungen und Tipps auf einen Blick zu finden. Sieben bis zehn 
Hinweise bieten den Betroffenen und deren Angehörigen Orien-
tierung und Unterstützung. Des Weiteren werden Betroffene auf 
ihre Rechte hingewiesen und bestärkt, sich Hilfe zu suchen.
Im Jahr 2022 wurden in Deutschland circa 5,6 Millionen Strafta-
ten erfasst. Durch die Dunkelziffer, dürfte die Zahl der ausgeüb-
ten Straftaten in Deutschland deutlich höher sein. Viele Opfer, 
vor allem Opfer häuslicher Gewalttaten oder der sexualisierten 
Gewalt, bringen diese Straftaten nicht zur Anzeige. Gründe für 
das nicht anzeigen von diesen Straftaten sind vielfältig. Zu den 
häufigsten Begründungen zählen: Angst, dass der Schuldige nicht 
bestraft wird, Schamgefühle, Angst vor Racheaktionen der Täter.
Sollten Sie Opfer einer Straftat sein, scheuen Sie sich nicht und 
melden Sie diese.
Die Handzettel sind im info-büro der Gemeinde Steinmauern 
kostenlos erhältlich und können auch digital auf der Homepage 
der Gemeinde heruntergeladen werden.
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Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates

Am Dienstag, 19.09.2023, 18:00 Uhr, findet im Feuerwehrhaus 
Steinmauern, Gruppenraum eine öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates mit folgender Tagesordnung statt:
1.	 Bericht über die in der letzten nicht-öffentlichen 
	 Gemeinderatssitzung gefassten Beschlüsse 
2.	 Einwohnerfragestunde
3.	� Beratung und Beschlussfassung über die Entscheidung des 

gemeindlichen Einvernehmens zu Bauvorhaben
 	 3.1 Am Murgdamm 18, Flst.Nr. 7461
 	� Bauantrag auf Befreiung einer Terrassenüberdachung mit 

Glasschiebeelementen
 	 3.2 Ötigheimer Str. 10, Flst.Nr. 7643
 	� Bauantrag auf Ausbau des Dachgeschosses und Errichtung 

einer Dachgaube
 	 3.3 Rheinstraße 13 b/1, Flst.Nr. 234/2
 	 Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 
4.	 Sanierung des Rathauses
 	 - Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Gewerke
 	 a) Leichtmetallbau- und Verglasungsarbeiten
 	 b) Brandschutzbekleidung
5.	 Vorstellung sowie Beratung und Beschlussfassung des 
	 Handlungskonzeptes zum Starkregenrisikomanagement
6.	 Änderung der Polizeiverordnung der Gemeinde Steinmauern
 	 - Beratung und Beschlussfassung
7.	 Berichte und Anfragen
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Toni Hoffarth
Bürgermeister

Bekanntmachung

Genehmigung der 17. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Verwaltungsgemeinschaft Rastatt (Gewerbliche Baufläche 

an der B 3 „Erweiterung Industriegebiet an der B 3“ auf 
Gemarkung Ötigheim) gemäß § 6 Abs. 1 BauGB 

Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Rastatt hat am 19. Juli 2023 die 17. Änderung des Flächennut-
zungsplanes (FNP) (Gewerbliche Baufläche an der B 3 „Erwei-
terung Industriegebiet an der B 3“ auf Gemarkung Ötigheim) 
beschlossen. 
Der Geltungsbereich der 17. FNP-Änderung sowie des Bebau-
ungsplanes umfasst eine Fläche von ca. 4,2 ha und liegt im süd-
lichen Gemarkungsgebiet der Gemeinde Ötigheim, im südwest-
lichen Anschluss an das bestehende Industriegebiet an der B 3, 
westlich der Kreisstraße K 3718.

Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat am 29.08.2023 (Az. 21-
2511.209/7/8) nach § 6 Baugesetzbuch (BauGB) die 17. Ände-
rung des FNP genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird 
hiermit bekannt gemacht. Die 17. Änderung des FNP wird mit 
dieser Bekanntmachung gemäß § 6 Abs. 5 Satz 2 BauGB wirksam.
Jedermann kann die genehmigte 17. Änderung des Flächennut-
zungsplanes und die Begründung sowie die zusammenfassende 
Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und 
die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung im 
FNP berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan 
nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden 
anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, zu den 
üblichen Dienststunden an folgenden Stellen einsehen und über 
deren Inhalt Auskunft erhalten:

-	�Stadt Rastatt, Fachbereich Stadt- und Grünplanung, 
	 Rathaus, Herrenstr. 15
-	Gemeinde Iffezheim, Rathaus, Hauptstr. 54
-	Gemeinde Muggensturm, Rathaus, Hauptstr. 33 - 35
-	Gemeinde Ötigheim, Rathaus, Schulstr. 3
-	Gemeinde Steinmauern, Rathaus, Hauptstr. 82

Hinweise:
Unbeachtlich werden gem. § 215 Abs. 1 BauGB

1.	�eine nach § 214 Abs. 1 Nrn. 1 bis 3 beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2.	�eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und

3.	�nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Ge-
nehmigung der 17. Änderung des FNP gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
schriftlich geltend gemacht worden sind. 

Rastatt, 14.09.2023� Für die Verwaltungsgemeinschaft Rastatt
	 der Oberbürgermeister der Stadt Rastatt
	 Hans Jürgen Pütsch

Einstiegsklasse des Abendgymnasiums 
mangels Anmeldungen abgesagt

Die Einstiegsklasse des Abendgymnasiums an der Volkshochschule 
(VHS) für das Schuljahr 2023/2024 muss mangels Anmeldun-
gen abgesagt werden. Wie das Landratsamt mitteilt, liegen für 
das kommende Schuljahr lediglich neun Anmeldungen vor. Eine 
Refinanzierung durch das Regierungspräsidium Karlsruhe erfolgt 
erst ab einer Klassenstärke von 15 Schülerinnen und Schülern. 
Die VHS empfiehlt interessierten Schülerinnen und Schülern, sich 
bereits jetzt für das Schuljahr 2024/2025 anzumelden. 
Das Abendgymnasium bietet die Möglichkeit, innerhalb von drei 
Jahren die Allgemeine Hochschulreife beziehungsweise nach zwei 
Jahren die Fachhochschulreife zu erlangen. Folgende Vorausset-
zungen sind nötig: Mindestalter von 19 Jahren, Abschluss der 
Realschule oder einen gleichwertigen Bildungsstand, mindestens 
zwei Jahre Berufstätigkeit oder eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung oder das Führen eines Familienhaushaltes. 

Kontakt
Auskünfte unter www.vhs-landkreis-rastatt.de oder telefonisch 
unter 07222/381-3500. 

Besuchen Sie uns auch online: 
www.steinmauern.de

14



Nr. 37/2023� 15Mitteilungsblatt der Gemeinde Steinmauern

Gesund durch den Wald

Im Rahmen der Deut-
schen Waldtage bietet 
das Forstamt im Land-
kreis Rastatt am Sams-
tag, 16. September, die 
Veranstaltung „Gesund 
durch den Wald“ an. 
Die Waldpädagoginnen 
Kristina Schreier und 
Victoria Böhner laden ein 
in den Wald. „Gönn‘ dir 
mit uns eine Atempause 
vom Alltagsstress“, heißt 
es in der Ankündigung. 
Mithilfe alltagstauglicher 
Übungen erleben die 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer am eigenen 
Körper die gesundheits-
förderliche Wirkung des 
Waldes. 
Die Deutschen Waldtage sind eine Initiative des Bundesminis-
teriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) und finden 
2023 zum fünften Mal statt. Unter dem Motto „Gesunder Wald. 
Gesunder Menschen!“ laden Forstleute, Waldbesitzende, Vereine 
und Organisatoren gemeinsam mit weiteren lokalen Akteuren 
bundesweit Bürgerinnen und Bürger vom 15. bis 17. September 
zu zahlreichen Veranstaltungen in die Wälder ein. Dabei stehen 
Informationen und insbesondere der Dialog über die Bedeutung 
eines intakten Ökosystems Wald für die Gesellschaft und die Um-
welt im Mittelpunkt der Betrachtung. 

Service
Die etwa dreistündige Veranstaltung für Erwachsene beginnt 
um 14 Uhr. Treffpunkt ist am Sportplatz in Gaggenau-Selbach. 
Anmeldungen bis 14. September unter waldpaedagogik@land-
kreis-rastatt.de 

Jugendamt sucht Pflegefamilien  
für Kinder und Jugendliche -  
Informationsabend am 20. September

„Rückblickend kann ich sagen, ich hatte keinen leichten Start ins 
Leben. Doch ich hatte zwei Familien, meine Herzfamilie und mei-
ne Bauchfamilie, die alles dafür getan haben, dass ich heute ein 
glücklicher und eigenständiger Mensch sein darf“. Mia ist heute 
19 Jahre alt. Als sie vier Jahre alt war, kam sie in eine Pflege-
familie, in welcher sie bis zur Volljährigkeit aufwachsen durfte. 
Heute ist sie eine eigenständige junge Frau, welche regelmäßige 
Kontakte zu ihren zwei Familien hält, der Herkunftsfamilie sowie 
der Pflegefamilie. Doch was bedeutet eigentlich Pflegefamilie 
und wie kann man eine Pflegefamilie werden?
Immer wieder kommt es dazu, dass Eltern mit der Versorgung 
und Erziehung ihrer Kinder überfordert sind. Die Gründe hierfür 
können sehr unterschiedlich sein und reichen über psychische 
Erkrankungen bis hin zu fehlenden materiellen, sozialen oder 
persönlichen Ressourcen. Das Jugendamt bietet in solchen Fäl-
len Beratung und Unterstützung an, beispielweise in Form von 
ambulanten Hilfen. Wird ersichtlich, dass die Eltern trotz aller 
Unterstützung nicht gewillt oder in der Lage sind das körperliche, 
geistige sowie seelische Wohl des Kindes zu gewährleisten, bleibt 
nur noch der Weg, die Versorgung und Erziehung des Kindes zu-
nächst außerhalb der Herkunftsfamilie sicherzustellen. In einigen 
Fällen treffen Eltern diese Entscheidung aus eigener Kraft, um 
dem Kind die bestmöglichsten Entwicklungschancen zu bieten, 
während sie an ihren eigenen Lebensbedingungen arbeiten. In 
anderen Fällen muss das Familiengericht eine solche Entschei-
dung treffen, um eine Gefährdung des Kindes abzuwenden. Da-
mit diese Kinder dennoch in einem familiären Umfeld aufwachsen 
können, gibt es Pflegefamilien.

Foto: Victoria Böhner/Landratsamt 

Pflegefamilie zu sein bedeutet, Kindern und Jugendlichen in 
besonderen Lebenssituationen ein liebevolles, stabiles und si-
cheres Zuhause zu schenken, in welchem sie sich altersgerecht 
entwickeln können. Sie dürfen in der Pflegefamilie Beziehungen 
aufbauen, sich integrieren und als vollwertiges Familienmitglied 
fühlen, während sie gleichzeitig die Möglichkeit bekommen, den 
Kontakt zu ihrer Herkunftsfamilie über regelmäßige Umgangs-
kontakte aufrecht zu erhalten. 
Die Unterbringung in einer Pflegefamilie ist in der Regel auf Zeit 
angelegt. Sollten die Eltern die Voraussetzungen für eine zeitnahe 
Rückkehr des Kindes nicht schaffen können und ist dieses zudem in 
der Pflegefamilie verwurzelt, ist von einem Verbleib auf Dauer, sprich 
bis zur Volljährigkeit, auszugehen. Eine weitere Form der Vollzeit-
pflege ist eine kurzzeitige Aufnahme eines Kindes, dessen alleiner-
ziehende Mutter zum Beispiel für einige Tage ins Krankenhaus muss. 
Pflegefamilien leisten alles in allem einen heldenhaften Beitrag in 
unserer Gesellschaft, welcher mit viel Verantwortung verbunden ist 
und gelegentlich auch herausfordernde Situationen mit sich brin-
gen kann. Daher werden sie kontinuierlich und intensiv durch den 
Pflegekinderdienst des Jugendamtes Rastatt begleitet und beraten. 
Gleichzeitig sucht das Jugendamt des Landkreises Rastatt nach 
weiteren heldenhaften Familien, welche Kindern wie Mia ein 
neues Zuhause geben möchten. Dies können alle Paare mit oder 
ohne eigene Kinder sein, Ehepaare deren Kinder bereits selbstän-
dig leben, oder auch erfahrene, alleinstehende Personen. 
Pflegeelternbewerber und Bewerberinnen werden im Rahmen 
eines Qualifizierungskurses auf die Tätigkeit vorbereitet. Hierbei 
werden unter anderem die unterschiedlichen Gründe beleuchtet, 
aus welchen für ein Kind eine Pflegefamilie gesucht wird sowie 
Erwartungen des Jugendamtes an künftige Pflegefamilien. 
Ebenso werden die Unterstützungsmöglichkeiten, die der Pflege-
kinderdienst des Jugendamtes den Pflegeeltern anbieten kann, 
dargestellt.

Service 
Der Pflegekinderdienst des Jugendamtes Rastatt steht gerne für 
Rückfragen zur Verfügung 07222/381-2259. 
Interessierte Personen haben die Möglichkeit, am Infoabend am 
Mittwoch, 20. September, um 18:00 Uhr im Landratsamt Rastatt 
(Raum E2.16) teilzunehmen. 

Radweg von Ötigheim in Richtung 
Steinmauern wird gesperrt

Der Radweg parallel zur K 3718 von Ötigheim in Richtung Stein-
mauern wird wegen Unterhaltungsarbeiten vom 18. bis 22. Sep-
tember für den Verkehr abschnittsweise voll gesperrt. Während der 
Arbeiten kann der Radweg auf einer Länge von etwa 400 Metern 
nicht benutzt werden. Der Radverkehr muss in dieser Zeit auf die 
Straße geleitet werden. 

Ötigheim und Hügelsheim  
erhalten Zusatzbezeichnungen

Das baden-württembergische Innenministerium hat Zusatzbe-
zeichnungen für 14 Städte und Gemeinden im Land genehmigt. 
Darunter sind auch die beiden Gemeinden Hügelsheim und 
Ötigheim. Ab 1. Oktober darf sich Hügelsheim offiziell „Spargel-
dorf“ nennen. Der Spargelanbau in Hügelsheim hat eine lange 
Geschichte und geht zurück auf Karl Wurz, der das „weiße Gold“ 
nach Hügelsheim gebracht hat. Ihm ist es zu verdanken, dass 
man erstmals vor 121 Jahren die Gaumenfreuden des Aspara-
gusgewächses im heutigen Spargeldorf genießen konnte. Die 
Gemeinde hat also bereits eine lange geschichtliche Verbindung 
zu diesem königlichen Gemüse. 
Die Gemeinde Ötigheim darf sich ab 1. Oktober nun auch offiziell 
„Telldorf“ nennen. Das 1906 in Ötigheim gegründete Freilicht-
theater hat über die Jahre hinweg das Telldorf weit über die Gren-
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zen hinaus bekannt gemacht. Der Tellplatz, benannt nach dem 
legendären Schweizer Freiheitskämpfer Wilhelm Tell und Spielort 
der Volksschauspiele Ötigheim, ist ein Ort von großer Bedeutung 
und Tradition geworden. Die Aufführung von Friedrich Schillers 
„Wilhelm Tell“ im Jahr 1910 markierte einen bedeutenden Mei-
lenstein für die Freilichtbühne Ötigheim und hat seitdem zahlrei-
che Erfolge gefeiert. 
Eine Zusatzbezeichnung kann der Gemeinderat mit einer Drei-
viertelmehrheit aller Mitglieder beantragen. Die Bestimmung oder 
Änderung einer Zusatzbezeichnung muss dann vom Innenminis-
terium genehmigt werden. Ist das der Fall, darf die Gemeinde die 
Zusatzbezeichnung auf den Ortsschildern am Ortseingang führen. 

Realschule Durmersheim

„Sanfte Landung“ der neuen 5.-Klässler*innen
Es geht wieder los! 
Der erste Schultag ist jedes Jahr wieder etwas ganz Besonderes. 
Schülerinnen und Schüler aber auch die Lehrer*innen laufen auf-
geregt über die Flure, tauschen sich über die Ferien aus, suchen 
die neuen Räume, lernen sich kennen oder freuen sich über das 
Wiedersehen.
Für eine Schülergruppe ist dieser erste Schultag aber noch um 
einiges abenteuerlicher und spannender: Für unsere neuen 
5.-Klässler*innen!
Damit sie sich in diesem anfänglichen Gewusel zurechtfinden 
können, erwartet sie an der Realschule Durmersheim die soge-
nannte „Sanfte Landung“.
Hierbei sind sie in den ersten Tagen ausschließlich in der Obhut 
ihrer Klassenlehrerteams und können sich und die Schule abseits 
des normalen Stundenplans kennen lernen. Wo ist das Sekretariat? 
Was verkauft der Hausmeister? Wo endet das Schulgelände? 
Diese und viele andere Fragen können so in Ruhe geklärt werden, 
bevor es nach drei Tagen mit dem Unterricht nach Plan los geht.

Save the date!
Die Elternabende finden an folgenden Tagen statt
Klasse 5 - 7: 21. September
Klasse 8 - 10: 28. September
Details werden noch bekannt gegeben.

Musikverein Steinmauern

Probenwochenende und Konzert 2023
Am vergangenen Wochenende war es endlich wieder so weit: 
das Orchester des MV machte sich mit Sack und Pack auf den 
Weg ins Probenwochenende im Schwarzwald, denn es gilt, das 
anstehende Konzert am 4. November gründlich vorzubereiten.
Da das Konzert aus terminlichen Gründen vom Frühjahr auf 
den Herbst verlegt werden musste, war es für Musikervorstand 
Fabian Grünbacher keine leichte Aufgabe, eine passende Hütte 
für unsere Zwecke zu finden. In Pfalzgrafenweiler-Edelweiler war 
er fündig geworden. Die Unterkunft verlangte Musikern und 

Küchenteam zwar ein gewisses Improvisationstalent ab, aber das 
trübte die gute Stimmung keinesfalls. So wurden nach der Pro-
be am Freitagabend (die im Speiseraum stattfand) die weiteren 
Proben für Samstag und Sonntag einfach ins Freie verlegt. Zum 
Glück hatten wir eine sehr tolerante Nachbarschaft vor Ort und 
das Wetter spielte auch bestens mit.

Wolfgang Götz und Reiner Nold verwöhnten die rund 25 Musi-
ker/-innen plus Dirigent Edgar Dörner mit leckeren Kreationen 
aus der Küche, so dass sich das Probenwochenende nicht nur 
musikalisch, sondern auch kulinarisch gelohnt hatte. Nun bleiben 
Orchester und Dirigent noch knapp zwei Monate, um den Musik-
stücken den letzten Schliff für die Konzertreife zu geben.
Weitere Informationen zum Konzert am 4. November folgen in 
der nächsten Ausgabe.
Die Musiker möchten sich auch auf diesem Weg beim Küchen-
team für die die tolle Verpflegung und bei Fabian Grünbacher für 
die gelungene Organisation des Probenwochenendes bedanken.

Instrumenteschnuppern am 
Donnerstag, 14. September
Aufgrund der großen Nach-
frage veranstaltet der Musik-
verein an diesem Donnerstag 
von 18:45 bis 19:45 Uhr im 
Nebenraum der Turnhalle 
nochmals ein „Instrumente-
schnuppern“ für Kinder ab 
ca. 8 Jahren.
Alle interessierten Kinder und 
deren Eltern sind zu dieser 
Veranstaltung recht herzlich 
eingeladen.

FV Steinmauern

1. Mannschaft
FVS verliert 1:3 gegen Muggensturm
Für die 1. Mannschaft des FVS zeichnet sich eine ganz schwere 
Saison ab. Fünf Spieltage sind gespielt in der Kreisliga A - und die 
Ergebnisse lassen erstmal nichts anderes erwarten als einen knall-
harten Abstiegskampf. Nach einem Remis (1:1 in Iffezheim) und 
vier Niederlagen - darunter die jüngste am vergangenen Sonntag 
beim 1:3 gegen Muggensturm II - stehen die Blau-Weißen mit 
lediglich einem Punkt auf dem letzten Tabellenplatz. Gegen die 
Muggensturmer reichte auch eine 1:0-Führung durch ein Tor von 
Denis Sitner (33. Minute) nach der ersten Halbzeit nicht aus, um 
endlich den ersten Saisonsieg feiern zu können. Die Gäste glichen 
zunächst aus (66.), ehe sie das Spiel in der Schlussphase komplett 
drehten (80., 87.).
Noch ist die Lage aber nicht aussichtslos, zumal die Konkurrenz 
in unmittelbarer Schlagdistanz liegt. Dennoch müssen bald mal 
Punkte her, das ist allen Beteiligten klar. Wichtig ist nun Zusam-
menhalt: Bleibt der Mannschaft von Trainer Patrick Wagner in 
dieser sicherlich nicht leichten Zeit gewogen, das Team wird alles 
geben, um eine Wende herbeizuführen.
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Vorbericht
Vor einer Herkules-Aufgabe stehen die Blau-Weißen an diesem 
Sonntag. Dann gastiert der FVS bei der Reserve des SV Sinzheim, 
die aktuell die Tabelle nach vier Siegen aus fünf Spielen und ei-
nem beeindruckenden Torverhältnis anführt (24:8). Wie so oft, 
wenn der Erste auf den Letzten trifft, sind die Rollen in diesem 
Spiel natürlich klar verteilt. Dennoch will sich der FVS zumindest 
teuer verkaufen.

Termine
Sonntag, 17. September
15.00 Uhr: SV Sinzheim II - FVS
13.00 Uhr: SV Sinzheim III - FVS II

2. Mannschaft
„Zweite“ eilt von Sieg zu Sieg
Mit dem fünften Sieg aus dem fünften Spiel hat die zweite Mann-
schaft ihre Ambitionen in dieser Saison untermauert. Beim ver-
dienten 5:2 gegen die „Dritte“ aus Muggensturm gelang Claudiu 
Toparcian ein Viererpack. Zudem traf André Grünbacher für den 
Tabellenführer. So kann‘s weitergehen! 

Turnerschaft Steinmauern

Trainingsstart!
Nach der Sommerpause hat in dieser Woche das Training der 
Gruppen in der Turnhalle wieder begonnen. 

Hier die Trainingszeiten der einzelnen Gruppen
1. 	�Eltern- und Kind-Turnen - 

	 Montag 16:30 - 17:30 Uhr (Halle Aufbau ab 16:00 Uhr)
2. 	�Turnen Schülerinnen 6 - 11 Jahre - 

	 Montag 17:45 - 19:00 Uhr (Halle) 
3. 	�Geräteturnen Schüler 6 - 11 Jahre - 

	 Dienstag 17:00 - 18:30 Uhr (Halle) 
4. 	�Turnen Leistungsgruppe männlich/weiblich - 

	 Dienstag 18:45 - 22:00 Uhr (Halle)
5. 	Fitness für Jedermann - 

	 Dienstag 17:45 - 18:45 Uhr (Gym-Raum)
6. 	Step- Aerobic und Bauch-Beine-Po - 

	 Dienstag 19:00 - 20:30 Uhr (Gym-Raum) 
7. 	Gemischte Gruppe Kinder 3 - 4 Jahre - 

	 Donnerstag 15:30 - 16:30 Uhr (Halle)
8. 	Gemischte Gruppe Kinder 5 - 6 Jahre - 

	 Donnerstag 16:45 - 17:45 Uhr (Halle)
9. 	Rücken- Fit - Donnerstag 18:00 - 18:55 Uhr (Halle)

10. 	Zumba - Donnerstag 19:00 - 19:55 Uhr (Halle)
11. 	Hausfrauengymnastik/Tanz - 
	 Donnerstag 15:30 - 16:30 Uhr (Gym-Raum)
12. 	Turnen Schülerinnen 10 - 14 Jahre - 
	 Freitag 17:00 -18:30 Uhr (Halle)
13. 	Turnen Leistungsgruppen männlich/weiblich - 
	 Freitag 18:30 - 20:00/- 22:00 Uhr

Im Laufe des Septembers können sich die Zeiten in den unter-
schiedlichen Gruppen noch etwas ändern, dies wird dann durch 
die Übungsleiter in den Gruppen bekannt gegeben.

Neue Geräte eingetroffen!
Die im Sommer neu bestellten Übungsgeräte, ein Hochleistungs-
sprungbrett und ein weiteres Flick-Flack - Trainingsgerät für Kin-
der, sind über die Ferien eingetroffen. und stehen für das Training 
der Turnerinnen und Turnern ab sofort zur Verfügung.

Übungsleiterausbildung zum Trainer-C erfolgreich absolviert
Alina Grünbacher und Simone Gallus haben Mitte August die Prü-
fung zum Übungsleiter Trainer -C an der Sportschule erfolgreich 
bestanden. Nach einer über mehrere Wochenenden andauernden 
dezentralen Grundausbildung im Turngau (von Jan- März ) folgte 

ein einwöchiger Aufbau- Lehrgang an der Sportschule Schöneck. 
Diese Lehrgänge bildeten die Grundlage für die Zulassung zum 
Prüfungslehrgang Mitte August an der Sportschule.
Den beiden Übungsleiterinnen einen herzlichen Glückwunsch zur 
bestandenen Prüfung!

Ötigheimer Tennisclub -  
Kooperation Steinmauern 

Dorffest 2023 - wir waren dabei!
Herzlichen Dank an alle Gäste, die uns die Ehre ihres Besuches 
gaben und allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen des 
Dorffestes beigetragen haben.

Einsteigerabschlussturnier 2023
Am Samstag, 16. September 2023 findet ab 11 Uhr das beliebte 
Einsteigerabschlussturnier statt. Spielberechtigt sind alle Tenni-
seinsteiger der letzten drei Jahre, die nicht in einer Mannschaft 
spielen, sowie alle anderen Nichtmannschaftsspieler, die Mitglied 
in ÖTC sind. 
Nähere Einzelheiten durch Aushang am „Schwarzen Bett“. 

Pfalzwanderung 
In diesem Jahr findet aus Anlass unseres Jubiläums erstmals wie-
der die beliebte „Pfalzwanderung“ statt. Als Datum ist Samstag, 
14. Oktober 2023 festgelegt. Nähere Einzelheiten auf unserer 
Homepage oetigheimertennisclub.de und durch Aushang beim 
Clubhaus. Bitte Termin vormerken!

Termine 
Sa., 14.10.23	 Pfalzwanderung/Vereinsausflug
Sa., 16.09.23	 Einsteigerabschlussturnier Tennis
Fr., 20.10.23	 Mitgliederversammlung
Sa., 04.11.23	 Abschluss des Jubiläumsjahres mit einem Helferfest 

Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage 
www.oetigheimertennisclub.de

Obst- und Gartenbauverein 
Steinmauern e. V.

Ausflug mit dem Obst- und Gartenbauverein
Aufgrund der geringen Teilnehmerzahl müssen wir leider, zu 
unserem großen Bedauern, den geplanten Vereinsausflug am 
14.10.2023 absagen.
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Förderverein Flößereimuseum 
Steinmauern

Bei uns piepst und blinkt es - Ferienspaß 2023
Bei schönem Wetter konnten 
wir am 5. September bei 
unserem Ferienspaß unter 
dem Motto „Elektronisches 
Basteln - Zusammenbau von 
elektronischen Schaltungen“ 
acht junge Teilnehmer begrü-
ßen. Mit viel Interesse und 
Engagement wurden ver-
schiedene Bausätze zusam-
mengelötet und in Betrieb 
genommen. Es war sicher 
nicht immer leicht den richti-
gen Lötpunkt zu setzen, was 
jedoch nach etwas Übung 
von allen hervorragend ge-
meistert wurde. Der Erfolg zeigte sich durch Blinken und Piepen 
nach Anschließen der Batterie, was mit viel Freude aufgenommen 
wurde. Besonders möchte ich mich bei meinen Helfern, Martha 
und Günter Köppel sowie David Krämer für die tatkräftige Un-
terstützung beim Durchführen des Ferienspaßes bedanken. Allen 
hat es Spaß und Freude gemacht, und so werden wir versuchen, 
nächstes Jahr wieder ein paar tolle Bausätze auszusuchen. 
Förderverein Flößereimuseum Steinmauern -
Vorsitzender Claus Flößer

Deutsche Flößertage in Reinhardshagen

Am vergangenen Wochenende fanden die 34. Deutschen Flö-
ßertage an der Weser in Reinhardshagen statt. Als Vertreter der 
Steinmauerner Flößer fuhren Günter und Martha Köppel don-
nerstags hin. Abends wurde die „ große Familie“ der Flößer aus 
ganz Deutschland durch den Verein aus Reinhardshagen begrüßt, 
und es wurden viele Erinnerungen ausgetauscht. Freitags wur-
de die wunderschöne Fachwerkstadt Hann Münden besichtigt 
und nachmittags eine Schifffahrt auf Werra, Fulda und Weser 
bei schönstem Wetter durchgeführt. Abends präsentierten die 
Gastgeber ihr Floß und fuhren auf der Weser ein Stück flussab-
wärts. Am Ufer wurden alle Gäste mit Essen und Trinken sowie 
mit einem Musikanten verwöhnt. Erst als es merklich kälter am 
Ufer wurde, machten wir uns auf den Weg zurück in unser Hotel. 
Samstagmorgen war dann die Mitgliederversammlung der Deut-
schen Flößerversammlung. Als Alternativprogramm wurde eine 
historische Stadtführung mit „Dr. Eisenbart“ gemacht. Nach dem 
Mittagessen ging es mit Bussen ins Weserbergland, nach Kassel, 
Schloss Wilhelmshöhe und zum Herkules-Denkmal. Der krönende 
Abschluss fand abends in der Festhalle in Reinhardshagen statt. 
Hier wurde nun ganz offiziell die Urkunde der Unesco überreicht. 
Die Deutsche Flößerei zählt künftig zum „Immateriellen Weltkul-

turerbe“. Jeder Mitgliedsverein erhielt eine gerahmte Kopie dieser 
Urkunde. Die Freude über diese Auszeichnung merkte man allen 
an. Am Sonntagmorgen verabschiedeten sich alle Flößer nach ei-
nem feierlichen Kirchgang, von den Gastgebern aus Reinhardsha-
gen und traten gegen Mittag die 
Heimreise an.

Schluchseestau-Wehrdamm
Wer im Urlaub oder in seiner 
Freizeit an den Schluchsee fährt, 
weiß in der Regel nicht, dass 
zwei Steinmauerner an dem 
Staudamm gearbeitet haben.Der 
Staudamm wurde in den Jahren 
1929 - 1932 gebaut. Die Kronen-
länge beträgt 250 m. 
Durch die Aufstauung ist er der 
Schluchsee 7,5 km lang und hat 
eine max. Breite von 1,5 km. Die 
Steinmauerner, die dort gearbei-
tet haben, heißen wir folgt:

Verein für Volkstanz und  
Heimatpflege Steinmauern e. V.

Ferienfreizeit
In der letzten Ferienwoche konnten wir unser Programm für die 
Ferienfreizeit durchführen. 
An einem heißen Mittwoch trafen sich 8 Kinder in der Rhein-
straße zum Basteln mit Holz. Es wurde gesägt, geschmirgelt und 
geleimt, bis ein Rennauto mit Luftpropeller entstanden ist. Die 
Kinder durften an elektrischen Sägen und Ständerbohrmaschinen 
ihre Autos nach Schablonen bauen. Danach mussten noch die 
elektrischen Anschlüsse für den Motor gelötet werden, bevor 
die Autos getestet werden konnten. Zwischendurch gab es noch 
etwas zur Stärkung. Uns hat es sehr viel Spaß gemacht, und wir 
hoffen den Kindern auch.

Erlebnisreicher Senioren-Ausflug in die Pfalz
Der letzte Ausflug in diesem Jahr führte die Senioren in die schö-
ne Pfalz. Die Fahrt ging zuerst durch das Elsass und dann in die 
südliche Pfalz, wo bei Kandel auf einem Obsthof die obligatori-
sche Kaffee- und Kuchenpause eingelegt wurde. Danach führte 
die Fahrt in den kleinen Ort Ramberg in der Nähe von Annweiler. 
Dort betreibt ein kleiner Familienbetrieb das seltene Handwerk 
der Bürsten- und Besenbinderei. 

Seniorentreff Steinmauern

Links Wilhelm Jung und 
rechts Hermann Götz.
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Es gab ausführlich Gelegenheit, bei den Intensiven Ausführungen al-
lerlei über dieses Handwerk zu erfahren, danach konnte auch bei den 
Arbeitern über die Schulter geschaut werden. Auch gab es noch die 
Gelegenheit, die dort hergestellten Produkte zu kaufen, wovon ein 
reger Gebrauch gemacht wurde. Danach führte die Busfahrt durch 
den Pfälzer Wald und das Dahner Felsenland, ehe in der Nähe von 
Bad Bergzabern in einem kleinen Weingut ein Rebknorzenbraten auf 
die Teilnehmer wartete. Selbstverständlich gab es dazu noch so man-
ches Viertele guter Pfälzer Wein. Gut gestärkt wurde dann mit vielen 
Eindrücken zu später Stunde die Heimfahrt angetreten. Die Fotos 
zeigen die Vorführungen in der Bürsten- und Besenbinderei Klein.

Infos zu den Spielenachmittagen
Auch im kommenden Winterhalbjahr wollen wir wieder die belieb-
ten Spielenachmittage bei Kaffee und Kuchen durchführen. Die Ter-
mine werden noch rechtzeitig im Mitteilungsblatt bekannt gegeben.

Vorankündigung eines Arztvortrages 
zum Thema Knie- und Hüftoperationen
Am Mittwoch, 08.11.23, 18.30 Uhr organisiert der Seniorentreff im 
Gasthaus „Casa Nostra“ (ehemaliges Gasthaus „Schiff“) einen Arzt-
vortrag zum Thema: „Wenn bei Arthrose nichts mehr hilft - endlich 
neue Lebensqualität dank künstlichem Knie- oder Hüftgelenk?“
Hierzu konnten wir Herrn Dr. Ralph Wetzel, Chefarzt der Klinik für 
Orthopädie und Unfallchirurgie und Leiter des Endoprothetikzen-
trums am Klinikum Mittelbaden gewinnen. Dieser Vortrag richtet 
sich nicht nur an Senioren, sondern auch an solche Personen, die 
es bei guter Gesundheit mal gerne werden wollen.
Näheres wird noch im Mitteilungsblatt rechtzeitig bekannt gegeben. 
Interessierte Personen können sich diesen Termin schon mal vormerken.

Sozialverband VdK - Ortsverband 
Elchesheim-Illingen/Steinmauern

Der Sozialverband VdK informiert
Ausflug Besichtigung/Führung SWR Baden-Baden 
am Mittwoch, 04.10.2023
Die Besichtigung und Führung beim SWR in Baden-Baden findet 
von 15:00 - 17:00 Uhr statt. Der Ausflug ist mit anschließendem 
Essen in Baden-Baden oder Rastatt geplant (wird noch rechtzeitig 
bekanntgegeben). Das Kontingent ist auf eine Teilnehmerzahl 
von 25 Personen begrenzt. Derzeit sind nur noch 5 Plätze frei. 
Wer also noch Interesse hat, sollte sich bei einem der Verwal-
tungs-Mitglieder anmelden. Die Organisation zur Hin- und 
Rückfahrt (nach Baden-Baden und zurück) wird voraussichtlich 
über Fahrgemeinschaften erfolgen. Anmeldungen bitte bei Klaus 
Altmann (Gartenstraße 10, 76477 Elchesheim-Illingen, 
Tel. 07245/93 90 88).

Nächster Sprechtag zur Information und Beratung 
am Mittwoch, 11.10.2023
Von 17:00 bis 18:30 Uhr, im Haus der Begegnung, Rathausplatz 8, 
76477 Elchesheim-Illingen. Jedes Mitglied hat einen Anspruch 
auf Information in eigener Sache. Daher bieten wir nun alle vier 
Wochen in Elchesheim-Illingen und im Wechsel in Steinmauern 
sogenannte Sprechtage an. Wer also Interesse an Informationen 
hat, kann gerne zum genannten Termin zur Beratung bei uns vor-
beischauen. Selbstverständlich sind wir auch für diejenigen da, 
die uns unterstützen und eventuell Mitglied werden möchten. 
Alle sind recht herzlich willkommen.

Niemand kann in Deutschland ohne Abschläge mit 63 Jahren in 
Rente gehen!
Offener Brief an Ministerpräsident Winfried Kretschmann
Sehr geehrter Herr Ministerpräsident,
wir müssen Ihrer Aussage zur Rente mit 63 Jahren in der Medi-
enberichterstattung am 7. September 2023 entschieden wider-
sprechen, da sie falsch ist. Niemand kann in Deutschland ohne 
Abschläge mit 63 Jahren in Rente gehen!
Das Eintrittsalter bei der Altersrente für besonders langjährig Ver-
sicherte wird für nach dem 1. Januar 1953 Geborene schrittweise 
auf 65 Jahre angehoben. Aktuell kann der Jahrgang 1959 frühestens 
mit 64 Jahren und 2 Monaten abschlagsfrei die Rente für besonders 
langjährig Versicherte beziehen. Weiter muss man eine Wartezeit von 
45 Jahren erfüllen, um überhaupt in den Genuss dieser Rentenart zu 
kommen. Menschen, die nach der Hauptschule oder mittleren Reife 
eine Ausbildung begonnen haben und immer berufstätig waren, 
haben dann 50 oder mehr Jahre in die Rente eingezahlt.
Unsere Erfahrungen aus der Beratung unserer über 262.000 Mit-
glieder in 34 Geschäftsstellen in ganz Baden-Württemberg zeigen 
uns tagtäglich, dass eine Anhebung des Renteneintrittsalters für 
sehr viele Menschen tatsächlich eine Rentenkürzung bedeutet, 
da sie schon heute nicht bis zum gesetzlichen Renteneintrittsalter  
arbeiten können, sei es aus gesundheitlichen Gründen oder wegen 
Arbeitslosigkeit. Weiter haben Menschen mit niedriger Bildung 
eine deutlich kürzere Lebenserwartung und beziehen auch ent-
sprechend weniger lang Rente. Diese Umverteilung von unten 
nach oben darf nicht mit einer weiteren Anhebung des Renten-
alters noch vergrößert werden. Bevor das Renteneintrittsalter er-
höht wird, müssen endlich alle versicherungsfremden Leistungen 
aus Steuermitteln finanziert werden. Und weiter sollten alle in 
die Rente einzahlen, auch Selbstständige, Beamte und Politiker. 
Gerade bei Abgeordneten wäre dann auch sichergestellt, dass sie 
aus eigener Erfahrung wissen, über was sie bei der Rente sprechen 
und entscheiden. Wir bitten Sie, in den Medien klarzustellen, dass 
niemand in Deutschland mit 63 Jahren in Rente gehen kann. Falls 
gewünscht stehen wir gerne für ein Gespräch zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
Hans-Josef Hotz
Landesverbandsvorsitzender

Wer wir sind
Der Sozialverband VdK gehört mit seinen bundesweit 2,2 Millionen 
Mitgliedern und über 262.000 Mitgliedern im Südwesten zu 
den größten Sozialverbänden in Bund und Land. Er ist föderal 

Sie haben Fragen zu Ihrem
Abonnement?
Kontakt: abo.duerrschnabel.com
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strukturiert, parteipolitisch und konfessionell neutral. Als unab-
hängige Interessenvertretung von Rentnerinnen und Rentnern, 
Pflegebedürftigen und pflegenden Angehörigen, Menschen mit 
Behinderung und chronischer Erkrankung sowie von Grundsiche-
rungsempfängerinnen und -empfängern setzt sich der VdK für 
die sozialen Belange dieser Menschen ein. Seinen Mitgliedern 
bietet er Sozialrechtsschutz und weitere Serviceleistungen. 

Werden auch Sie Mitglied im Sozialverband VdK!
Neue Mitglieder, die den Sozialverband VdK dadurch unterstützen 
möchten und eventuell sich hierbei auch für Ihre Mitmenschen 
engagieren wollen, sind bei uns jederzeit herzlich willkommen. 
Kontaktaufnahme über den Vorsitzenden des Ortsverbandes, 
Herr Walter Hartenstein, Tel. 07245/71 96 oder per E-Mail an 
walter.hartenstein-vdk-ei@web.de.

Besuchen Sie unsere Homepage
Sie finden uns unter: 
www.vdk.de/ov-elchesheim-illingen-steinmauern/

SKV Steinmauern

Dorfschießen beim Schützenverein
Noch bis zum 25. September besteht die Möglichkeit sich beim 
Dorfschießen, das vom 28. September bis einschließlich 27. Oktober 
stattfindet, anzumelden. Die Anmeldung kann über E-Mail 
SKVDorfschiessen@gmx.de oder zu unseren Trainingszeiten 
Dienstag, Mittwoch und Freitag, jeweils von 19.00 bis 20.00 Uhr, 
erfolgen. Bei der Anmeldung ist der Mannschaftsname und die 
jeweiligen Teilnehmer, mind. drei max. fünf, nicht aktiven Schüt-
zen, anzugeben. Der genaue Termin für die Ehrung der besten 
Mannschaften sowie auch der besten Einzelschützen wird noch 
bekannt gegeben.

Katholisches Bildungswerk

„Christliches Familienstellen“ 
Tagesseminar am 11. November 2023 
Was hindert uns daran unsere Beziehungen frei, liebevoll, friedvoll 
und authentisch zu leben? Oft sind es unverarbeitete negative 
Erfahrungen aus der Vergangenheit, aus der Kindheit, oft sogar 
traumatische Erlebnisse, die unsere Familien, Eltern oder Großel-
tern durchleiden mussten. 
Das Familienstellen bietet die Möglichkeit, die Ursachen von Be-
ziehungsstörungen zu erkennen, diese durch Rituale zu beseitigen 
und den Weg frei zu machen, damit Heilung von Beziehungen 
und Konflikten möglich wird. 
Was erwartet Sie am Samstag, 11. November: Das Konzept des 
Familienstellens auf christlicher Basis wird von Frau Petra Bouren 
vorgestellt. Ferner gibt es auf Wunsch die Möglichkeit für eine 
Familienaufstellung. 

Das Tagesseminar findet statt von 10:00 bis 18.00 Uhr Geschwis-
ter-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim. Jede/r bringt seine 
eigene Verpflegung für die Mittagspause und Getränke mit. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro, zuzüglich 50 Euro für eine 
gewünschte Familienaufstellung. Die Mindestteilnehmerzahl  
beträgt 7 Personen. Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.christliches-familienstellen.eu 
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Kath. Bildungswerk, 
Ehepaar Eisele, Tel. 07222/6562 oder eisele.oetigheim@web.de 

Atempause
Die Sonne scheint, das Leben ist schön, wir gehen zu auf die 
stimmungsvollste Jahreszeit ...
und als Kehrseite der Medaille: Sonne und Regen werden zu Schre-
ckensszenarien, das Leben ist nur für einige so schön, Corona, 
Lieferengpässe, Depressionen erwarten uns ...
In diese schrecklich schöne Zeit hinein schreibt Silvia Grün:
Mitten hinein in Dunkelheit und Nacht ein Licht anzünden
Mitten hinein in Elend und Heimatlosigkeit Herberge geben
Mitten hinein in Hunger und Not Brot und Wasser sein ...
Mitten hinein in unser Leben ein Fürchte dich nicht
Damals wie heute!
Wir laden Sie/Euch ein, sich dieser Zwiespältigkeit auszusetzen, 
den eigenen Ressourcen auf den Grund zu gehen, Lichtspuren zu 
suchen in den Texten großer Propheten:
Atempause ist eine geistliche Besinnung kurz vor und zu Anfang 
des Advents und findet statt in Elchesheim-Illingen im Gemein-
dehaus unten (Rheinstr. 15) jeweils mittwochs um 19:00 Uhr 
am 08., 15., 22. und 29. November 2023. Und in Ötigheim im 
Gemeindehaus „Geschwister Scholl“ (Kirchstr. 7A) jeweils don-
nerstags um 19:30 Uhr am 9., 23., und 30. November sowie am 
5. Dezember. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Bei Fragen bitte melden bei 
Petra Eisele (für Ötigheim), eisele.oetigheim@web.de oder  
Tel. 07222/6562 oder Petra Nientiedt (für Elchesheim-Illingen, 
Durmersheim/Würmersheim und Au am Rhein), 
petranientiedt@posteo.de oder Tel. 07245/936899.
Wir freuen uns auf Sie/dich/euch und auf gemeinsame spannen-
de Entdeckungen.
Petra Eisele (Bildungswerk Ötigheim) 
und Petra Nientiedt 

Line Dance
Nach den Sommerferien wird Frau Brigitte 
Neusatz, die Leiterin von Line Dance mit 
den beiden Gruppen A und B wöchentlich 
immer montags trainieren.
Vorgesehen ist ab 11. September folgende Regelung:
Gruppe B Unterricht von 17:30 - 18:30 Uhr, danach Tanzen von 
18:30 - 19:00 Uhr. Nach einer 30-minütigen Pause ist die Gruppe A 
an der Reihe, Unterricht von 19:30 - 20:30 Uhr, danach Tanzen 
von 20:30 - 21:00 Uhr. Der nächste Probetag ist am kommenden 
Montag, 18. September.

Termine
Mo., 18.09., 17:30 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe B
Mo., 18.09., 19:30 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe A
Di., 19.09., 15:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Tanzkreis
Mi., 20.08., 15:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Krabbelgruppe

Vorschau
Mo., 25. - Sa., 30.09. 
Pilger- und Bildungsreise 2023 nach St. Ottilien
Mi., 08.11., 19:00 Uhr 
Beginn „Atempause“ in Elchesheim Illingen
Do., 09.11., 19:30 Uhr 
Beginn „Atempause“ in Ötigheim
Sa., 11.11., 10:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - 
Tagesseminar „Familienaufstellung“ 
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Kath. Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner 
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07245/93070, 
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 
Pfarrer Erich Penka 
oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07222/24699 

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer 
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 

Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Steinmauern, 
Tel. 07222/23238
E-Mail-Adresse Pfarrbüro Steinmauern: 
steinmauern@kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:	 Dienstag von 9.45 bis 10.30 Uhr 
	 Donnerstag von 16.45 bis 17.45 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, 
Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: 	 Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr 
	 Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr

Gottesdienstordnung 14. September 2023 - 21. September 2023
Donnerstag, 14.09.2023: Kreuzerhöhung

7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Hl. Messe
8.30	 St	 Schulanfangsgottesdienst

10.30	 Bie	 Evang. Gottesdienst im Seniorenzentrum 
		  Haus Edelberg

Freitag, 15.09.2023
8.30	 Ö	 Schulanfangsgottesdienst

10.30	 E-I	 Hl. Messe im Seniorenzentrum Haus Edelberg
13.00	 St	 Einschulungsgottesdienst
18.30	 Ö	 Hl. Messe

Samstag, 16.09.2023: Hl. Kornelius und hl. Cyprian
13.00	 Ö	 Trauung und Taufe
18.00	 St	 Vorabendmesse
		  Seelenamt für Marina Trey
		  Jahresgedächtnis für Gerda Schneider geb. Schnurr
18.00	 E-I	 Vorabendmesse

Sonntag, 17.09.2023: 24. Sonntag im Jahreskreis 
10.00	 Bie	 Hochamt zum Patrozinium 
		  Mitgestaltung Kirchenchor - anschl. Pfarrfest 
		  im Gemeindehaus (siehe Artikel)
10.30	 Ö	 Eucharistiefeier 

Montag, 18.09.2023: Hl. Lambert
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!

Dienstag, 19.09.2023: Hl. Januarius
8.00	 St	 Schülergottesdienst - Hl. Messe

Mittwoch, 20.09.2023: Hl. Andreas Kim Taegon, hl. Paul Chong 
Hasang und Gefährten

7.45	 Bie	 Schülergottesdienst - Hl. Messe
8.00	 Ö	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier

Donnerstag, 21.09.2023: Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist
7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Hl. Messe 

Freitag, 22.09.2023: Hl. Landelin, hl. Mauritius und Gefährten
13.00	 Bie	 Trauung
18.30	 Bie	 Hl. Messe

Samstag, 23.09.2023: Hl. Pius von Pietrelcina (Pater Pio)
14:30 	 Ö	 Trauung 
17.00	 Ö	 Eucharistische Anbetung
18.00	 Ö	 Vorabendmesse

Sonntag, 24.09.2023: 25. Sonntag im Jahreskreis - 
Große Caritas-Kollekte

9.00	 Bie	 Eucharistiefeier
10.30	 St	 Eucharistiefeier 
11.45	 St	 Taufe: Elise Maria Hechler; 
		  Eltern: Christopher Frietsch und Johann Hechler
		  Tamo Schröder: Eltern: Michael Maslow 
		  und Sabrina Schröder 
10.30	 E-I	 Eucharistiefeier mit Kindergottesdienst

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2023
Liebe Schwestern und Brüder,
in der kommenden Woche begehen wir den „Caritas-Sonntag“, 
der uns eindrücklich in Erinnerung ruft, dass Gottes Liebe eine 
Liebe der Tat ist und unser Glaube ein Glaube in der realen Le-
benswelt. Gefeierte Liturgie, Gebet und tätige Nächstenliebe sind 
Ausdruck unseres Glaubens, der uns verbindet, sei es im hauptbe-
ruflichen wie ehrenamtlichen Engagement für Menschen in Not 
in einer großen Gemeinschaft, die trägt.
Die Lebenswelt, in die wir hineinwirken, ist eine Welt voller Krisen 
und Notlagen. Sie fordert uns vielfältig heraus.
Wo Menschen als Vertriebene aus den Kriegsgebieten der Ukraine 
oder dem Sudan nach Deutschland geflohen sind, steht ihnen die 
Caritas in Beratungsstellen, in Unterkünften und als Vermittlerin 
von Sprachangeboten und Patenschaften zur Seite. Sie erleben 
die Caritas als leidenschaftliche Streiterin für ihre Rechte.
Wo Menschen wegen gestiegener Kosten für Energie, Lebens-
mittel und Mieten um ihre Existenz fürchten, erleben sie die Hilfe 
der Caritas in der Schuldnerberatung und im Stromsparcheck. 
Sie sucht und ermöglicht Auswege aus der Schuldenspirale und 
Energiearmut. Sie nehmen die Caritas wahr als eine kompetente 
und engagierte Stimme in der öffentlichen Diskussion über Gas-
preisbremsen und Kindergrundsicherung.
Wo Menschen zum Ende ihres Lebens einer liebevollen Pflege 
bedürfen und sich der Sorge anderer anvertrauen wollen, finden 
sie einen Ort für sich in Pflegeeinrichtungen und Hospizen der 
Caritas. Sie erfahren die Caritas in der stationären und der ambu-
lanten Altenhilfe - als Freundin des Lebens, anstatt den Suizid als 
Problemlösungsoption zu bewerben.
Wo der menschengemachte Klimawandel die Existenzgrundlagen 
gefährdet, die Älteren unter uns immer schwerer mit der großen 
Hitze des Sommers zurechtkommen müssen, setzt sich die Caritas 
für einen „Klimaschutz für alle“ ein und trägt dazu bei, Gottes 
Schöpfung zu bewahren. Sozial und gerecht gestaltet ist dies 
auch ein Beitrag im Kampf gegen die Armut.
Für die Umsetzung all dieser Vorhaben bitten wir um Ihre Hilfe. 
Mit Ihrer großzügigen Spende unterstützen Sie die vielfältigen 
Aufgaben der Caritas in unseren Pfarrgemeinden und Diözesen. 
Herzlichen Dank für Ihre finanzielle Zuwendung wie für Ihr Ge-
bet - im Namen der Caritas und im Namen derer, denen dieses 
Engagement Lebensperspektiven eröffnet.
Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Stephan Burger

Lasst uns feiern!
Am Sonntag, 17.09.2023, feiert die Pfarrgemeinde Bietigheim das 
Patrozinium ihrer Pfarrkirche „Heilig Kreuz“. Damit verbunden 
findet auch in diesem Jahr wieder ein Pfarrfest statt. Nach dem 
Festgottesdienst um 10 Uhr in der Pfarrkirche, den der neu struktu-
rierte Kirchenchor mitgestaltet, lädt die Katholische junge Gemein-
de (KjG) ab 11:30 Uhr zum Mittagessen ins Katholische Gemeinde-
haus ein. Mit Fleischkäse, einer „Heißen“, Gemüse-Maultaschen, 
Kartoffelsalat, Pommes oder Brötchen ist sicher für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Dazu unterhält Sie der Harmonika Spielring 
in gewohnter Weise mit beschwingten Melodien. Am Nachmittag 
werden uns die Kinder der beiden Katholischen Kindergärten  
St. Michael und St. Gabriel mit verschiedenen Darbietungen erfreu-
en. Die Frauengemeinschaft, Frauefasnacht und der Kirchenchor 
verwöhnen Sie mit Kaffee und einem reichhaltigen Kuchenbüfett, 
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die Ministranten backen leckere Waffeln und die Kolpingsfamilie 
hält verschiedene Getränke bereit. Außerdem gibt es für unsere 
kleinen Gäste im Pfarrgarten eine Spielstraße.
Mit dem Erlös unterstützt die Pfarrgemeinde die Romwallfahrt 
der Ministranten, das Zeltlagerprojekt der KjG sowie das Hospiz 
Kafarnaum. Kommen Sie deshalb bis 17 Uhr im Gemeindehaus 
vorbei und genießen Sie ein paar unterhaltsame Stunden. Sie sind 
herzlich eingeladen!

Patrozinium 2023
Am vergangenen Samstag 
wurde beim Vorabendgot-
tesdienst das Patrozinium 
zur Kreuzerhöhung gefeiert.
Im Rahmen dieses Festes 
gab es zwei Ereignisse: Jane 
Fritz, die dieses Jahr zur 
Erstkommunion ging, hat 
sich entschlossen, das Minis-
trantenamt zu übernehmen. 
Sie wurde während des 
Gottesdienstes feierlich auf-
genommen und unterstützt 
in Zukunft die sieben noch 
amtierenden Messdiener. 
Außerdem stellte sich unser 
neuer Pastoralassistent Jo-
nas Lamprecht vor. Beim an-
schließenden Umtrunk nach 
dem Gottesdienst gab es die 
Gelegenheit, ihn persönlich 
kennen zu lernen. Wir freu-
en uns sehr über unsere „Neuzugänge“ und hoffen, dass sie sich 
wohl in ihrem neuen Tätigkeitsfeld fühlen.
Allen, die zum Gelingen des Gottesdienstes und des anschließ- 
enden Umtrunks beigetragen haben, sagen wir eine herzliches 
Dankeschön.
Sowohl Jane als auch Herrn Lamprecht, wünschen wir viel Freude 
bei ihrem Tun im Dienste unserer Pfarrgemeinde.

Evangelische Kirchengemeinde

Gottesdienst
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag, 
17. September, um 10.00 Uhr in der Petruskirche in Rastatt.

Pfarramt der Evangelischen Petrusgemeinde
Wilhelm-Busch-Str. 8 a, 76437 Rastatt
Telefon: 07222/21482
E-Mail: pfarramt@petrusgemeinde-rastatt.de
Homepage: www.petrusgemeinde-rastatt.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag bis Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag	 16.00 - 19.00 Uhr

Wochenspruch
Alle Eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 
(1. Petrus 5,7)

Überrascht
Einst lebte ein Zimmermann, den eines Abends auf seinem Heim-
weg ein Freund anhielt und fragte: „Mein Bruder, warum bist du 
so traurig?“ - „Wärst du in meiner Lage, du empfändest wie ich“, 
sagte der Zimmermann. „Erkläre dich“, sprach der Freund. „Bis 
morgen früh“, sagte der Zimmermann, „muss ich 11.111 Pfund 
Sägemehl aus Hartholz für den König bereit haben, oder ich wer-
de enthauptet.“ Der Freund lächelte und legte ihm den Arm um 
die Schulter. „Mein Freund“, sagte er, „sei leichten Herzens. Lass 
uns essen und trinken und den morgigen Tag vergessen. 

Der allmächtige Gott wird, während wir ihm Anbetung zollen, 
unsertwegen des Kommenden eingedenk sein.“ Sie gingen also 
zum Hause des Zimmermanns, wo sie Frau und Kind in Tränen 
fanden. Den Tränen ward Einhalt getan durch Essen, Trinken, 
Reden, Singen, Tanzen und sonstige Art und Weise von Gott-
vertrauen und Güte. Inmitten des Gelächters fing des Zimmer-
manns Frau zu weinen an und sagte: „So sollst du denn, mein 
lieber Mann, in der Morgenfrühe enthauptet werden, und wir 
alle vergnügen uns indessen und freuen uns an der Güte des 
Lebens. So steht es also.“ - „Denke an Gott“, sprach der Zim-
mermann, und der Gottesdienst ging weiter. Die ganze Nacht 
hindurch feierten sie.
Als Licht das Dunkel durchdrang, und der Tag anbrach, wurde 
ein jeglicher schweigsam und von Angst und Kummer befallen. 
Die Diener des Königs kamen und klopften sacht an des Zimmer-
manns Haustür. Und der Zimmermann sprach: „Jetzt werde ich 
sterben“, und öffnete.
„Zimmermann“, sagten sie, „der König ist tot. Mache ihm einen Sarg!“
(William Saroyan)

Unsere Neuzugänge: Minsitrantin 
Jane Fritz und Pastoralassistent 
Jonas Lamprecht Die UKBW informiert -  

Mit Prävention sicher und  
gesund ins neue Schuljahr starten

Es geht wieder los 
Schülerinnen und Schüler packen den Schulranzen und machen sich 
auf den Weg in die Schule. Bereits mit dem Schritt vor die Haustür be-
steht der gesetzliche Versicherungsschutz. Dabei ist es egal, ob Kinder 
und Jugendliche den Schulweg zu Fuß bestreiten oder sich für Fahrrad, 
Bus und Bahn entscheiden. Dieser Schutz setzt sich auch während des 
Unterrichts, in der Sporthalle, im Pausenhof oder beim Klassenausflug 
fort. Die UKBW verfolgt ihren gesetzlichen Auftrag und versichert alle 
Schulkinder bei Unfällen kostenfrei. Tanja Hund, Geschäftsführerin der 
UKBW: „Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten 
und unfallfreien Start ins neue Schuljahr. Die Sicherheit und Gesund-
heit der Kinder in Baden-Württemberg liegt uns sehr am Herzen. Prä-
vention ist ein wichtiger Baustein zur Vermeidung von Schulunfällen. 
Hier unterstützen wir mit verschiedenen Angeboten. Ganz neu ist die 
Onlineplattform Schulwegtrainer.de. Hier werden Verkehrssicherheit 
und Verhaltensregeln zielgruppengerecht und spielerisch vermittelt!“

Gesund und sicher in der Schule - UKBW-Angebote 
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall kommt, bietet die UKBW 
zahlreiche Präventionsangebote an:
-	� Online-Plattform www.schulwegtrainer.de: der digitale Schul- 

wegtrainer der UKBW und der Landesverkehrswacht Baden- 
Württemberg. Die Online-Anwendung zeigt ziel-gruppenge-
recht die wichtigsten Verhaltensregeln im Straßen-verkehr auf. 
Videoclips und Spiele runden das Angebot ab.

- 	�Tag der Schülersicherheit: Jedes Jahr zeichnet die UKBW zehn 
wegweisende Projekte an Schulen aus, die sich gemeinsam 
mit den Schülerinnen und Schülern für mehr Sicherheit und 
Gesundheit in der Schule und auf dem Schulweg einsetzen. 
Informationen unter 

	 https://www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/
- 	�„Internationale Verkehrssicherheitstage“ im Ravensburger 

Spieleland: Alle Schulanfänger sind am 23. bis 24. September 
2023 zu den Internationalen Verkehrssicherheitstagen ein- 
geladen, um gemeinsam mit der UKBW bei vielen Mitmachak-
tionen den Schulweg zu trainieren. 

- 	�Seminare der UKBW Akademie: Für Lehrkräfte gibt es ein 
vielfältiges Seminarangebot. Alle Informationen unter 

	 https://akademie.ukbw.de
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- 	�Vor-Ort Besuche an den Schulen: Fachexpertinnen und  
Fachexperten der UKBW besichtigen Schulen und beraten 
diese im Hinblick auf eine sichere und gesunde Lernumgebung.

Leistungen für den Fall der Fälle
Und falls es doch zu einem Unfall kommen sollte, umfassen die 
Leistungen der UKBW unter anderem die Erstversorgung im 
Rahmen der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Behandlung, 
Versorgung mit Medikamenten sowie Hilfs- und Heilmitteln, 
Krankengymnastik, ambulante und stationäre Pflege sowie Ver-
letztenrente bei bleibenden Unfallschäden.
Weitere Informationen zum Thema Prävention 
und Versicherungsschutz in Schulen gibt es unter 
https://www.ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule.

Einladung zur Herbstversammlung 
am 1. Oktober 2023

Zu unserer diesjährigen Herbstversammlung möchten wir neben 
unseren Mitgliedern ganz besonders auch wieder interessierte 
sowie von Blindheit oder Sehbehinderung betroffene Personen 
recht herzlich einladen. Die Veranstaltung findet statt am Sonn-
tag, 1. Oktober 2023, Beginn 14:30 Uhr im Gasthaus „Blume“, 
Balger Hauptstr. 68 in Baden-Baden/Balg. Mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln mit der Buslinie 203 Haltestelle Balg Kirche direkt vor 
dem Versammlungslokal erreichbar. Ebenfalls eingeladen wurde 
für den Vorstand der 1. Vorsitzende des BSV Südbaden e. V., Herr 
Dieter Nutto sowie Frau Christel Wilke aus Durmersheim. Sie wird 
als Trainerin einen Vortrag zu dem wichtigen Thema Orientierung 
und Mobilität halten und über die Antragsstellung und Durch-
führung dieser Rehabilitationsmaßnahme informieren. Wenn es 
Sie interessiert, dann erfahren Sie an diesem Tage außerdem alles 
über neues im Verein, über Hilfsmittel und vieles mehr. Natürlich 
erhalten Sie auch Informationen über weitere Termine der Be-
zirksgruppe. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann besuchen 
Sie uns einfach unverbindlich. 

Für eine konkrete Planung wird um Anmeldung bis spätestens 
Montag, 25. September 2023 bei Bezirksgruppenleiter Hans 
Kühn, Dreherstr. 1, 76470 Ötigheim gebeten: 
Telefon 07222/29221 oder E-Mail : kuehn-hans@t-online.de
Im Störungsfall auch beim stellvertretenden Bezirksgruppenleiter 
Hans Hobl unter der Telefonnummer 07222/51884 oder E-Mail: 
hans.hobl@web.de.

Ferienspaß - Angeln mit Guido Jung

Trotz des hohen Wasserstandes fanden sich am 30.08.2023 
pünktlich um 14:30 Uhr 14 Kinder zum Angeln ein. Die Jungen 
und Mädchen waren mit vollem Elan dabei. Jeder war auf das 
Angeln konzentriert und es war eine angenehme Stille. Insgesamt 
wurden ca. 70 Backfische gefangen. Wenn auch manchmal sich 

eine Angel im Baum verfing und nicht alle den großen Fang 
machten, hat es allen trotzdem Spaß gemacht. 
Wir sagen herzlichen Dank unseren Helfern, die alle Hände voll 
zu tun hatten. 
Auch ein großes Dankeschön an den Paddelclub Illingen, der uns 
das Gelände und die sanitären Anlagen zur Verfügung stellte.

Naturschutzzentrum  
Karlsruhe-Rappenwört informiert

Sonntag, 24.09.2023, 11.00 - 12.00 Uhr 
Führung: Die Wildgehege Rappenwört 
Das Reh ist nicht die Frau vom Hirsch! 
Damwild, Rehwild, Rotwild - sicher hat jeder diese Ausdrücke 
schon mal gehört. Bei der Unterscheidung wird es da schon 
schwieriger - oder doch nicht? 
Bei einem kleinen Spaziergang vor Ort am lebenden Anschau-
ungsobjekt lassen sich die Unterschiede leicht erklären und er-
kennen. Und dann können wir endlich auch Disneys „Bambi“ 
biologisch einordnen. 
Leitung: Maria Jandrey 
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Karlsruhe-Rappenwört 
Kostenfreie Veranstaltung
Anmeldung erwünscht

Sonntag, 24.09.2023, 14.00 und 15.00 Uhr
Märchenstunde 
Die Märchen „Dornröschen“ und „Der süße Brei“ (Brüder Grimm) 
werden von Annette Volz frei vorgetragen. Eine dem Märchen 
entsprechende Dekoration, verschiedene Requisiten, Lieder und 
das Kamishibai (Papierspieltheater) geben der Märchenstunde 
einen märchenhaften Rahmen und lassen die Zuhörer tief in den 
Zauber des Märchens eintauchen.
Leitung: Annette Volz (Märchenerzählerin)
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Karlsruhe-Rappenwört 
Kostenbeitrag: 2 Euro/Person
Anmeldung erwünscht

Sudoku - Lösung
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Qualität und Service 

aus einer Hand

Durmersheimer Str. 24, Malsch, Tel. 07246/94 98 01-9, info@maier-renovierer.de
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Immer wissen,
was los ist 

in der Region:
Falls Sie noch nicht zum Kreis 

unserer Leser gehören sollten, dann 
nutzen Sie das günstige und 
bequeme Abonnement Ihres 

Gemeindeanzeigers.

Ausführliche amtliche und kirchliche Nachrichten · großer Vereinsteil · 

Veranstaltungen · Sport · Infos und Tipps von Handel und Gewerbe

Bei Fragen steht Ihnen  
unsere Abonnementabteilung  
unter Telefon 07245 9270−0  

gerne zur Verfügung.

... auch als  
Geschenk-Abo!

Jahr

Ort, Datum Unterschrift des Kunden

ABONNEMENT-BESTELLUNG

Hiermit bestelle ich

Bitte ausgefüllt zurücksenden: per Post, per Fax oder per E-Mail an abo@duerrschnabel.com

Der Abonnementpreis in Höhe von 17,94 Euro pro Halbjahr wird halbjährlich von meinem Konto abgebucht.

ab dem nächstmöglichen Termin ab Kalenderwoche

Ortsausgabe

Bitte nur ausfüllen, falls abweichend von oben genannten Kundendaten
Dieses SEPA-Lastschriftmandat gilt für folgendes Abonnement:

ABONNEMENT-EMPFÄNGER

KUNDENDATEN

E-Mail

PLZ / Ort

Ort, Datum Unterschrift des Kunden

SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT
Ich ermächtige die Dürrschnabel Druck & Medien GmbH in 76477 Elchesheim-Illingen (Gläubiger-Identifikationsnummer DE86ZZZ00000011128), Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Dürrschnabel Druck & Medien GmbH auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Name

Kreditinstitut

BIC

IBAN DE

Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Ich bin damit einverstanden, dass die Frist, mit der mir die Vorankündigung eines SEPA-Lastschrift-Einzugs spätestens 
avisiert wird, von 14 auf 2 Kalendertage verkürzt wird.

Name

Vorname

Straße, Nr.

Telefon

Fax

PLZ / Ort

Name

Vorname

Straße, Nr.

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Tel. 07245 9270-0 · Fax 9270-50 
info@duerrschnabel.com  
www.duerrschnabel.com

Jedes Amtsblatt ist gedruckt und auch als Online-Abo erhältlich:
abo.duerrschnabel.com

Das Online-Abo:

Unser „Abo-to-go!“
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Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-107, Mobil 0151 . 25982360
fabian.frauendorff@spk-rastatt-gernsbach.de

Rastatt-Gernsbach
ImmobilienCenter

Persönlich. Regional. Zuverlässig.

Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.  
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Fabian Frauendorff –  
Ihr persönlicher   
Immobilienberater.

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Ob Häuser, Wohnungen, 
Grundstücke oder Abrissobjekte – bei Ihrem ortskundigen VR-Bank 
Immobilien-Center sind Sie an der richtigen Adresse. Denn wir ken-
nen den regionalen Markt, die Preise und die Entwicklungschancen.

Tel.: 07221 9593-2444
E-Mail: immo@vr-miba.de
vr-miba.de/immobilien

Ihre Immobilien-Spezialisten
für die Region.

VR-Bank Immobilien-Center

Fo
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st

Immobilien

Schlosserei Lienhard
77704 Oberkirch · Gewerbestr. 5
Telefon 07802/7 05 29 50
E-Mail:info@schlosserei-lienhard.de

WERBUNG lohnt sich!
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Fettig Fensterbau

Elchesheimer Str. 31 · Steinmauern
� 07222 23671 · Fax: 154222

Hochwertige Haustüren
Qualität vom Fachmann:
•  Einbruchsicherheit
  (Bolzensicherheit an der
  Bandseite: Verriegelung
  mit 3-Riegelhackenschloss)
•  Langlebigkeit und
  Verzugsfestigkeit
•  Optimale Wärmedämmung
  und Dichtung

Qualität aus Aluminium

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage 
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH.
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Mathias Köppel
Franz-Philipp-Str. 5
76437 Rastatt
Tel.: 07222 20 00 11
www.KoeppelBestattungen.de

Entlasten Sie Ihre Liebsten
mit einer Bestattungsvorsorge.



DEINE CHANCE – 
BEWIRB DICH JETZT!

27

Putz- und Haushaltshilfe gesucht!
Wir suchen für unseren Privathaushalt in Elchesheim-Illingen 
auf Minijobbasis oder in Teilzeit eine zuverlässige, gründliche 
und selbstständig arbeitende Putz- und Haushaltshilfe.
Umfang gesamt ca. 11 Stunden, geteilt auf 2 bis 3 Tage, zeitlich 
sind wir fl exibel. Wir freuen uns auf Ihre Antwort!

Bei Interesse schreiben Sie uns eine Mail an: 
76477_sucht_Putzkraft@web.de

Wir suchen zum 01. Januar 2024 einen

Bitte richten Sie 
Ihre Bewerbung an:
striegl@reika-gmbh.de

Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an Frau Striegl
Telefon 07245/9265-16

Karl Reichenbach GmbH
ELASTOMERTECHNIK

Triftstraße 7
D-76448 Durmersheim
Telefon +49 7245 92 65 0
Fax  +49 7245 92 65 20
www.elastomertechnik.de

Kfm. Mitarbeiter in Teilzeit 
20 Std./Woche (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Komplette Bearbeitung der Buchhaltung
• Sachkonten-Debitoren-Kreditorenbuchhaltung 
• Durchführung des Zahlungsverkehrs
• Mahnwesen
• Monats- und Jahresabschlüsse
• Allgemeine administrative Tätigkeiten
• Lohn-Gehaltsabrechnung/DATEV (Lodas)
• Kenntnisse in Abas-ERP von Vorteil
• 

• Kaufmännische Ausbildung 
• 

Vorbereitung statt Formeln:  
Souverän antworten im Jobinterview 
txn. Hurra, eine Einladung zum Vorstellungsgespräch! Jetzt ist 
gute Vorbereitung gefragt. Jobsuchende sollten sich nicht nur 
eine überzeugende Selbstpräsentation überlegen, sondern 
auch Antworten auf die häufigsten Arbeitgeberfragen: Warum 
sollten wir gerade Sie einstellen? Warum möchten Sie für uns 
arbeiten und was interessiert Sie an der Stelle? Wo sehen Sie 
sich in fünf Jahren? Was sind Ihre Stärken und Schwächen? 
Dass diese Fragen so häufig kommen, erleichtert natürlich 
die Vorbereitung. Aber es ist auch eine Stolperfalle. Manche 
lassen sich nämlich dazu verführen, formelhafte Antworten 
aus dem Internet zu recherchieren und zu übernehmen. Dabei 
geht es bei diesen Fragen nicht darum, eine richtige Lösung 
zu präsentieren. Der zukünftige Arbeitgeber möchte vielmehr 
einen individuellen Eindruck von der Person bekommen. Die 
Antworten sollten also aufrichtig und persönlich ausfallen – 
und nicht zu kurz. Ein paar Erläuterungen und Beispiele ge-
hören dazu.  
Wer also auf die Frage nach den Schwächen mit der häufig 
empfohlenen Antwort „Ungeduld“ kommt, bringt wohl nicht 
nur altgediente Personalfachleute zum Gähnen. Aber was 
dann? Jobsuchende wählen aus ihren Schwächen am besten 
drei aus, die kein K.-o.-Kriterium für die gewünschte Stelle 
wären und mit denen sie konstruktiv umgehen können. „Ich 
neige dazu, mir zu viel aufzuladen, weil ich schlecht Nein sa-
gen kann. Aber ich habe mir angewöhnt, auf Hilfebitten nicht 
sofort zu reagieren, sondern erst mal kurz zu überlegen, ob 
ich die Kapazitäten auch wirklich habe.“ So oder so ähnlich 
könnte eine überzeugende Antwort im Vorstellungsgespräch 
aussehen. 

txn. Wer im Vorstellungsgespräch punkten will, sollte mit einer gut vorbereite-
ten, authentischen und glaubwürdigen Selbstpräsentation überzeugen. 
� txn-Foto: gpointstudio/Adobestock/Randstad 
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Mitarbeitende (m/w/d) in folgenden Positionen:

Individualkundenbetreuung
IT-Systemadministration
Kundenberatung
Serviceberatung
Vertriebstrainer
Innenrevision
Controlling

vr-miba.de/karriere

Erfahren Sie
mehr über uns als
Arbeitgeber auf XING.

Wir suchen VR-stärkung!

JETZT
BEWERBEN

VR-Bank in Mittelbaden eG
Personalvorstand

Hügelsheimer Str. 6
76473 Iffezheim

personal@vr-miba.de
Tel. 07229 602-1212

Hast Du Erfahrung in der Buchhaltung/Faktura?
Dann suchen wir DICH!

In Teilzeit für ca. 15 Std./wöchentlich, zur Unterstützung 
bei der Auftragskontrolle, Rechnungserstellung und 
Buchung unserer laufenden Zahlungen.

Wir bieten Dir:
•  eine unbefristete Arbeitsstelle
•  flexible Arbeitszeiten an 2 - 3 Tagen
• flache Hierarchien und direkte Kommunikationswege
•   Job-Rad 
• betriebliche Krankenzusatzversicherung

Es erwarten Dich ein angenehmes Arbeitsklima in 
einem sympathischen Team sowie sichere und gute 
Arbeitsbedingungen in einem zukunftsorientierten, 
 klimaneutralen Unternehmen.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann sende uns 
Deine Bewerbung an bewerbung@duerrschnabel.com. 

Wir freuen uns auf Dich!

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Telefon 07245 9270-0 · Fax 9270-50 
info@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

ZAHLENMENSCH 
(m/w/d)

Das klimaneutrale Medienhaus

Eigenverantwortlich arbeiten
gemeinsam etwas bewegen.

DMSZ
zertifiziert nach
DIN EN ISO 9001

21893

DMSZ
zertifiziert nach
DIN EN ISO 14001

21893

Wir suchen

DICH!

Ausbildung Justizfachangestellte*r (m/w/d)
Das Amtsgericht Karlsruhe stellt zum 1. September 2024 meh-
rere Auszubildende zur/zum Justizfachangestellten (m/w/d) für 
die Justizbehörden Karlsruhe, Rastatt, Gernsbach, Bd.-Baden, 
Achern und Bühl ein.

Nach erfolgreichem Abschluss besteht die Weiterbildungs-
möglichkeit zur/zum Justizfachwirt*in (m/w/d) (mittlere 
Beamtenlaufbahn). Online-Bewerbung bis zum 31.01.2024.

Infos – Online-Bewerbungsverfahren – erhalten Sie unter: 
www.olgkarlsruhe.de - Link: Beruf/Ausbildung  - 

Hinweis: Beachten Sie auch die Studiengänge Diplom-Rechts-
pfleger*in (FH) (m/w/d) u. Gerichtsvollzieher*in (m/w/d) (LLB).

Infos: www.mit-recht-in-die-Zukunft.de

Amtsgericht Karlsruhe
- Ausbildungszentrum -
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Meine Kanzlei ist spezialisiert auf Erbrecht und Nachlassp egescha  en sowie Vereinsrecht
und Steuerrecht. Die Aufgaben und Themen sind dabei vielfäl  g und bieten Möglichkeiten zur
eigenständigen krea  ven Bearbeitung in einzelnen Bereichen. Aktuell besteht das Team aus
sieben Mitarbeiterinnen mit unterschiedlichen Arbeitszeitmodellen.

Wir suchen Sie als neue/n Mitarbeiter*in in Teilzeit oder Vollzeit in unserem Team.

Ihre Aufgaben entsprechen weitgehend dem in Anwaltskanzleien Üblichen. Zusätzlich
ergeben sich interessante und abwechslungsreiche Tä  gkeiten durch meine Spezialisierungen.

Bei Interesse freue ich mich über Ihre Bewerbungsunterlagen, die Sie uns vorzugsweise
elektronisch zukommen lassen, an kanzlei@kanzlei-ve  er.com

Zur Verstärkung suchen wir:  
 Steuerfachangestellte (m/w/d)  
 Bilanzbuchhalter (m/w/d)  

 
 Auszubildende für den Beruf des/r 

   Steuerfachangestellte/n (m/w/d),                     
   ein zukunftsfähiger und krisensicherer Beruf 
 
Sollten Sie Interesse an der Mitarbeit in unserem Team haben, 
freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  oder Ihren 
Anruf. 
 
Mehr unter www.wks-gruppe.de 

WKS GRUPPE  
Herrn Andreas Kastner 
Maxstraße 9 | 76437 Rastatt  
Tel. 0 72 22 970-0   
jobs@wks-gruppe.de  
www.wks-gruppe.de  

Den Beruf spannend machen:  
Arbeitgeber sind gefragt
txn. Es gibt Ausbildungsberufe, die haben ein Imageproblem. 
„Elektroniker/in für Gebäude- und Infrastruktursysteme“ etwa 
oder „Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice“ – als 
besonders cool dürften Jugendliche mit einer solchen Ausbil-
dungswahl unter Gleichaltrigen kaum rüberkommen. Hinzu 
kommt die Befürchtung, sich damit beruflich auf einen allzu 
engen Bereich festzulegen. Was können Unternehmen dage-
gen tun? Zwar werden die Namen der Ausbildungsberufe re-
gelmäßig modernisiert, aber die Begriffe stehen nun mal fest. 
Betriebe sollten von Anfang an das Interesse für die konkre-
ten Inhalte und Tätigkeiten wecken. Außerdem sollten sie 
kommunizieren, welche Karrierechancen sich damit auftun, 
und zwar den Stärken und Interessen der jungen Menschen 
entsprechend auch durch Quereinstiege in verwandte Berufs-
felder oder ein anschließendes Studium. Mit Azubis einen 
Karriereplan zu erstellen und in regelmäßigen Gesprächen zu 
aktualisieren gehört heute zum Arbeitgeber-Pflichtprogramm.  

Wir  
suchen 

SIE!
Weitere Stellenanzeigen 
von der DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien GmbH 
finden Sie auf unserer 

Homepage
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Jonas Wenzel, 5 Jahre, Iffezheim, Thema: Sommer Joseph Kestler, 3 Jahre, Achern, Thema: Frühling

Leopold von Poblotzki, 5 Jahre, Durmersheim, 
Thema: Frühling

Lennart, 7 Jahre, RWG-Schule Neuburgweier, 
Thema: Frühling Leopold Anselm, 7 Jahre, Gaggenau, Thema: Herbst

Fortsetzung unserer  Bildergalerie

zu allen 
Bildern

Leopold Anselm, 7 Jahre, Gaggenau, Thema: Winter Lina Losch, 8 Jahre, Muggensturm, Thema: Sommer Lisbeth und Elisa, 8 Jahre, RWG-Schule Neuburgweier,
 Thema: Sommer

Lotte Müller, 3 Jahre, Bühlertal, Thema: Herbst

Joseph Kestler, 3 Jahre, Achern, Thema: FrühlingLuisa Bauer, 7 Jahre, Elchesheim-Illingen, Thema: Winter

Luis Trautwein, 10 Jahre, Elchesheim-Illingen, 
Thema: Winter

Luisa Friedmann, 7 Jahre, Lauf, Thema: Sommer

Liza, 6 Jahre, Kuppenheim, Kinder-
garten Arche Noah, Thema: Herbst

Liza, 6 Jahre, Kuppenheim, Kinder-
garten Arche Noah, Thema: Herbst

Jonas Wenzel, 5 Jahre, Iffezheim, Thema: SommerLuisa Bauer, 7 Jahre, Elchesheim-Illingen, Thema: Sommer

Lisbeth Anselm, 5 Jahre, Gaggenau, Thema: WinterLisbeth Anselm, 5 Jahre, Gaggenau, Thema: Herbst

Teil 6 / 10
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seit  

„Wir lassen Sie
in Ihrer Trauer
nicht alleine und
ermöglichen
Ihnen einen 
individuellen
Abschied.“
Stefanie Heissler

Soforthilfe im Trauerfall: Tel. 07222 15 11 58 

Steinäcker 1 · 76479 Steinmauern · www.huether-heissler.de

Wir wünschen einen tollen Start 
und viel Spaß in der Schule.
Zum kostenlosen Konto mit Zukunft schenken 
wir Ihrem Kind einen Pelikan Farbkasten.  
Kommen Sie mit ihm einfach vorbei - wir   
freuen uns auf Sie.

www.spk-rastatt-gernsbach.de

Alles Gute zum 
Schulanfang!
Alles Gute zum 
Schulanfang!

Caritasverband für den
Landkreis Rastatt e. V.

caritas

Altentagesstätte Durmersheim
Unsere Tagespflege in Durmersheim.

Wir bieten ein ganztägiges Betreuungsangebot für Menschen,  
die in ihrem Alltag Unterstützung und/oder Pflege benötigen  
und dabei Gemeinschaft erleben möchten.

Durch unsere Tagespflege können Sie mit einem Pflegegrad  
möglichst lange im eigenen, vertrauten sozialen Umfeld wohnen.

Sie oder ein Angehöriger möchten dazu tagsüber bei uns  
versorgt werden? Sprechen Sie uns an.

KOSTENLOSER SCHNUPPERTAG

Mirela Rapp 
Ritterstraße 16 
76448 Durmersheim 
Tel. 07222 775-700 
tagespflege@caritas-rastatt.de

ANZEIGE SCHALTEN?
Ihre Anzeige und Anregungen nehmen wir gerne entgegen: 
Telefon: 07245 9270 -19/-20, E-Mail: anzeigen@duerrschnabel.com

OFFERTA

Wir sind mit dabei! 

Halle 3 Stand R.11

Polster und Teppiche
wieder wie neu.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Englerstraße 22 • 76275 Ettlingen • Telefon 0 72 43 / 6 52 85 26
 • •  Internet: www.wirerhaltenwerte.info  • •
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Jubiläums-
Preisen!

jetzt zu

Wir feiern 90-jähriges Bestehen
und verkaufen jede neu geplante Küche 
zum einmalig günstigen Jubiläumspreis!

Jede 90.
Küche

geschenkt!
In diesem Jahr verschenken wir 
immer nach 90 Kaufverträgen

eine komplette Küche!

und

Alle Küchen

im Jubiläumsjahr

FÜR SIE DA
JAHRE

Mo.-Fr. 9:30-18:30 Uhr, Sa. 9:30-16:00 Uhr www.Gilb.de

Iggelheimer Str. 28
SPEYER

Johannes-Kopp-Str. 11
LANDAU

In der Fellach 2
BELLHEIM

Gewerbering 23 a
RHEINSTETTEN

NEU
Einrichtungshaus StrohmeierGilb GmbH

vorher 
FRIWA 

KÜCHEN

Jetzt einlagern und gewinnen: 
0800 9645927 
kronau@wohlundwarm.de
wohlundwarm.de/kronau 

Jetzt informieren >
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Sonnige Aussichten für Anleger - 
mit VR-Festgeld 360 Plus

oder einer VR-Einlage


